
JUBILÄUM

Festwoche 300 Jahre Basilika Weingarten 
Eingebettet in ein vielseitiges Jahresprogramm feiern wir in dieser Woche die runden Gedenktage 
der Fertigstellung und Weihe der Basilika als Gotteshaus vor 300 Jahren. Zur Mitfeier laden wir 
ganz herzlich ein!
 
Dienstag, 10. September: 19 Uhr Basilika  
Festgottesdienst  mit Diözesanadministrator Dr. Clemens Stroppel, Rottenburg. Der Basilikachor singt 
die Orchestermesse und das Magnifikat von Christophorus Vogl (1722-1767). Im Anschluss laden die 
Stadt Weingarten, das Amt Vermögen und Bau Ravensburg und die Kirchengemeinde St. Martin zum 
Stehempfang in den gotischen Kreuzgang ein. 
  
Donnerstag, 12. September: 19 Uhr Basilika 
Historischer Vortrag von Professor Norbert Kruse, Weingarten: Die Festlichkeiten zur Einweihung 
der Basilika 1724. Im Vortrag werden die damaligen Ereignisse nachgezeichnet sowie die Predigten, die 
aus diesem Anlass vor 300 Jahren in der Basilika gehalten wurden. Eintritt frei. Für Spenden zugunsten 
der Basilika sind wir dankbar. 
  
Sonntag, 15. September: 10 Uhr Basilika 
Festgottesdienst der Seelsorgeeinheit Weingarten und Kinderkirche.  „Wir alle sind Kirche“ – unter 
diesem Motto steht dieser besondere Sonntagsgottesdienst zum Kirchweihfest, den die Kirchengemein-
den Heilig Geist, St. Maria und St. Martin bewusst gemeinsam und bunt miteinander feiern – unter Mit-
wirkung des Chors Funtastik und des Bläserensembles Young Brass. Das Gemeindefest ab 11.30 Uhr 
findet im Schlosshof mit Mittagstisch, Kaffee und Kuchen sowie Kinderprogramm statt. Dabei wird auch 
im Schlossbau der PH die Ausstellung mit den 30 besten Bildern des „Basilika Fotoshootings“ eröffnet. 
Mit einer musikalischen Vesper um 18.30 Uhr mit barocken Werken aus dem Kloster Weingarten klingt 
das Kirchweihfest der Basilika abends feierlich aus. 
  
Freitag, 20. September, 19 Uhr Basilika 
Impulsvortrag von Pater Martin Wehlen OSB. Der frühere Abt von Einsiedeln, heutiger Leiter der 
Propstei St. Gerold im Großen Walsertal und bekannte geistliche Autor, geht inmitten der Baustelle der 
Basilika den vielen Baustellen im öffentlichen wie persönlichen Leben nach und deutet diese positiv als 
„Baustellen der Hoffnung“. Eintritt frei. Für Spenden zugunsten der Basilika sind wir dankbar. 
  
Alle weiteren Gottesdienste, Führungen, Konzerte und Veranstaltungen zum 
Basilikajubiläum, die noch bis 6. Oktober stattfinden, finden Sie unter 
www.300jahrebasilika.de. 

Text: Dekan Ekkehard Schmid
Bilder: Kath. Kirchengemeinde St. Martin
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BEREITSCHAFTSDIENSTE
VOM 06. BIS 12. SEPTEMBER 2024

Öffentliche Bekanntmachungen
Seit Dezember 2019 veröffentlicht die Stadt Wein-
garten Öffentliche Bekanntmachungen nicht mehr 
im Amtsblatt, sondern rechtswirksam auf der Sei-
te www.stadt-weingarten.de. Die jeweiligen Wort-
laute können auch nach telefonischer Anmeldung 
unter 0751 / 405-0 eingesehen werden. Unter an-
derem finden Sie diese Bekanntmachungen auf 
der Website: 

•  Redaktionell geänderte Satzung „Organisation 
für das Haus am Mühlbach“

•  Redaktionell geänderte Satzung des Sportver-
bands Weingarten

•  Öffentlichkeitsbeteiligung: Neuerteilung der 
wasserrechtlichen Einleitungserlaubnis für die 
Kläranlage Langwiese in die Schussen

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG
Öffnungszeiten der Verwaltungsgebäude  
In den Verwaltungsgebäuden Rathaus, Amtshaus, 
Schussenstraße 9 und 13, Zeppelinstraße 3 und 5 
sowie am Löwenplatz 5 gelten folgende einheit-
liche Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, je-
weils 9 bis 12 Uhr.
Mittwoch 9 bis 13 Uhr.
Donnerstag zusätzlich von 14 bis 17.30 Uhr. 
 
AUSNAHMEN:  
Das Bürgerbüro (Melde- und Passwesen) sowie die 
BürgerInfo im Erdgeschoss des Amtshauses (Kirch-
straße 2) haben täglich bereits ab 8.30 Uhr geöffnet. 
Die Ausländerbehörde bleibt freitags geschlossen. 
  
Die BürgerInfo mit angeschlossenem Fundamt 
hat zusätzlich an folgenden Nachmittagen ge-
öffnet:
Montag 14 bis 16 Uhr.
Dienstag 14 bis 16 Uhr.
Donnerstag 14 bis 17.30 Uhr.

Bitte beachten Sie:  
Für die Leistungen des Bürgerbüros (Melde- und 
Passwesen) empfehlen wir die vorherige Verein-
barung eines Termines. Für die Leistungen der 
Ausländerbehörde (Amtshaus, Kirchstraße 2) so-
wie des Sachgebiets Mahnwesen (Verwaltungs-
gebäude Schussenstraße 13) benötigen Sie zwin-
gend im Voraus einen Termin. Bitte nutzen Sie 
hierfür unseren Service und vereinbaren Sie mit 
wenigen Klicks online einen Termin unter www.
stadt-weingarten.de/termine oder melden Sie sich 
telefonisch bei der jeweiligen Sachbearbeitung.
 
Weiterhin ist die Verwaltung zu folgenden  
Zeiten telefonisch erreichbar:
Montag, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 
16 Uhr.
Mittwoch 8 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr.
Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis  
17.30 Uhr sowie
Freitag 8 bis 12 Uhr.

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr 
und endet morgens um 8.30 Uhr des folgen-
den Tages.
 
 
Freitag  
Schwanen-Apotheke, Saalplatz 5, 88271 Wil-
helmsdorf, Tel.-Nr. 07503/91304 
  
Samstag  
St.-Gallus-Apotheke, Bodnegger Straße 4, 88287 
Grünkraut, Tel.-Nr. 0751/791220 
  
Sonntag  
Welfen-Apotheke, Boschstraße 12, 88250 Wein-
garten, Tel.-Nr. 0751/48080 
  
Montag  
Zeppelin-Apotheke, Gartenstraße 22-24, 88212 
Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/22588 
  

Dienstag 
Achtal-Apotheke, Ravensburger Straße 6, 88255 
Baienfurt, Tel.-Nr. 0751/5069440 
Rathausplatz-Apotheke, Hauptstraße 66, 88326 
Aulendorf, Tel.-Nr. 07525/60150 
  
Mittwoch   
Altdorf-Apotheke, Zeppelinstraße 5, 88250 
Weingarten, Tel.-Nr. 0751/43799 
Schloss-Apotheke, Hauptstraße 53, 88326 Au-
lendorf, Tel.-Nr. 07525/923120 
  
Donnerstag 
Apotheke im 14 Nothelfer, Ravensburger Stra-
ße 35, 88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/5611110 
  
  
TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT 
Samstag und Sonntag  
Kleintierpraxis A. Kirsch (0751) 95884400 
Telefonische Anmeldung erforderlich 

NOTRUFTAFEL
ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS  
RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 10 bis 18 Uhr

KINDER NOTFALLPRAXIS RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 9 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr

ARZT / KINDERARZT / AUGENARZT / HNO

Ärztlicher Notfalldienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 0761 / 120 120 00

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis Freitag 
9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelassenen Haus- und  
Kinderärzten (nur für gesetzlich Versicherte) unter Tel.-
Nr. 116 117 oder docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei  110
Feuerwehr  112
Rettungsdienst/Notarztdienst  112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM / WÄRME

Technische Werke Schussental GmbH & Co. KG, 
24-Stunden-Störungsdienst Tel.-Nr. 0800 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365
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MOBILITÄT

Stadt führt Tempo 30 an besonders stark frequentierten  
Strecken ein 
Lärm zählt heute zu den größten Stressfaktoren in unserer Gesellschaft. Daher hat der Gemeinderat in einer seiner Frühjahrssitzungen beschlossen, auf 
besonders betroffenen Strecken im Weingartener Stadtgebiet ein Tempolimit einzuführen. In den Zeiten von 22 bis 6 Uhr soll künftig auf bestimmten 
Abschnitten die zulässige Geschwindigkeit auf 30 Stundenkilometer begrenzt werden. Die entsprechenden Verkehrsschilder sollen in den kommenden 
Tagen gestellt werden.  

THEMEN DER WOCHE

Auf diesen Strecken gilt künftig nachts „Tempo 30“.

Hintergrund des Beschlusses sind 
die große Zahl der von Lärm betrof-
fenen Einwohnerinnen und Einwoh-
ner in besonders verkehrsbelasteten 
Straßenabschnitten (mehr als 8.200 
Fahrzeuge pro Tag) und die negati-
ven Auswirkungen des Lärms auf die 
Gesundheit. Im Rahmen der regelmä-
ßig aufzustellenden sogenannten Lär-
maktionspläne war wiederholt ermit-
telt worden, dass die Anwohnerinnen 
und Anwohner einiger Straßenzüge in 
Weingarten hohen und teils auch sehr 
hohen Lärmbelastungen ausgesetzt 
sind. Dies betrifft insbesondere die Be-
reiche der L313 Ravensburger Straße / 
Waldseer Straße von der Syrlinstraße 
bis zur Kreuzung Niederbieger Straße, 
die Strecke der L317 Schussenstraße, 
von der Kreuzung Waldseer Straße bis 
zur Einmündung Gartenstraße sowie 

die Strecke L317 Konrad-Huber-Stra-
ße und St.-Longinus-Straße, zwischen 
der Johann-von-Schnitzer-Straße und 
Gerbersteig. Hier soll ab sofort nachts 
ein Tempolimit von 30 Stundenkilo-
metern gelten. Die Einführung eines 
nächtlichen Tempolimits bildet hierbei 
die erste Maßnahme ab, die speziell in 
den Nachtstunden für mehr Ruhe sorgen 
soll. Weitere Maßnahmen sind vorgese-
hen und werden derzeit von den zustän-
digen Fachämtern geprüft. 
Die entsprechenden Verkehrsschilder 
sind mittlerweile an die Verwaltung ge-
liefert worden und sollen in Kürze aufge-
stellt werden. Die Stadtverwaltung bittet 
alle Verkehrsteilnehmer um Beachtung 
der neuen Geschwindigkeitsvorgaben. 
  
Text: Sabine Weisel 
Karte: Bauverwaltung 

Minister Hermann zu Gast in Weingarten 
Im Rahmen seiner Sommertour machte Verkehrsminister Winfried Hermann am vergangenen Dienstag Station in Weingarten. Grund des Besuchs sind 
die Planungen zur Realisierung des Radschnellwegs RS9 von Friedrichshafen nach Baindt, die vor ein paar Monaten kurzzeitig ins Stocken kamen. Nun 
machte sich der Minister selbst vor Ort ein Bild und radelte mit einer Gruppe von über 40 interessierten Vertreterinnen und Vertretern der örtlichen 
Baulastträger, Verwaltungen und Kommunalparlamente eine Teilstrecke der geplanten Strecke ab.  
  
Die Sommermonate werden gerne von Po-
litikern und Kabinettsmitgliedern genutzt, 
um sich über laufende Projekte vor Ort 
selbst ein Bild zu machen. So auch der 
baden-württembergische Verkehrsminister 
Winfried Hermann, der am vergangenen 
Dienstag eine Teilstrecke des geplanten 
Radschnellwegs RS9 von Baienfurt bis 
nach Ravensburg mit dem Fahrrad abfuhr. 
Begleitet wurde er von einer Delegation 
aus rund 40 Vertreterinnen und Vertretern 
aus örtlichen Behörden und Stadtparla-
menten sowie dem Regierungspräsidium 
und dem Ministerium, die bei den jewei-
ligen Stationen interessiert den Ausfüh-
rungen des jeweiligen Baulastträgers so-
wie den Statements des Ministers folgten. 
Speziell in Weingarten, mit den beiden zur 
Wahl stehenden Streckenvarianten, war 
es im Zuge der Beschlussfassung im Ge-
meinderat zu einer öffentlichkeitswirk-
samen und breiten Diskussion über die 
Vor- und Nachteile der jeweiligen Weg-

varianten gekommen. Auch gab es auf-
grund der örtlichen Gegebenheiten einige 
Knackpunkte, die mit den bestehenden 
Standards für Radschnellverbindungen 
von Bund und Land auf den ersten Blick 
nicht vereinbar waren. Minister Hermann 
gab sich allerdings bei seinem Ortstermin 
zuversichtlich, dass – nach ergänzenden 
und tiefergehenden Untersuchungen – die 
Planungen zeitnah weiter vorangebracht 
würden. Im Vordergrund stehe jetzt, so 
der Minister, schnell in die Umsetzung zu 
kommen. Sein Ziel sei es, auf der etwa 29 
Kilometer langen Trasse eine möglichst 
durchgängige, attraktive und hochwer-
tige Radinfrastruktur im Radschnellwe-
gestandard zu erreichen und damit einen 
erkennbaren Beitrag für eine nachhaltige 
Mobilität im gemeinsamen Oberzentrum 
Friedrichshafen – Ravensburg – Weingar-
ten zu leisten. 
  
Text und Bild: Sabine Weisel

„Es braucht hier zeitnah eine Entscheidung!“ – Minister Hermann bei seiner 
Station in Weingarten. 
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VOLKSHOCHSCHULE

Das neue Programm der VHS 
ist erschienen 
Das Herbst- und Winterprogramm der VHS Weingarten ist da! Über 365 Ver-
anstaltungen sind für den Zeitraum vom 16. September 2024 bis 31. Januar 
2025 geplant. Rund 60 Angebote wurden neu ins Programm aufgenommen. 
 

„Wir freuen uns, erneut ein vielfältiges 
und ansprechendes Programm präsen-
tieren zu können“, so der Leiter der 
Weingartener VHS, Jürgen Alexander 
Bader. Einen Schwerpunkt legen die 
Weingartener dabei abermals auf die 
politische und kulturelle Bildung sowie 
die Integrationsarbeit. 
  
Im Bereich „Politik“ lädt die VHS 
anlässlich des 75. Geburtstages des 
Grundgesetzes am 20. November zu ei-
nem Dialogformat, bei dem Junior-Pro-
fessor Dr. Steve Kenner, VHS-Leiter 
Jürgen Bader sowie Studierende des 
Fachs Politikwissenschaft mit den 
Bundestags-Abgeordneten Axel Mül-
ler (CDU), Agnieszka Brugger (Grüne) 
und Heike Engelhardt (SPD) in die Dis-
kussion gehen. Auch bei dem „Town-
hall-Meeting“ am 13. Januar mit einer 
Vertretung des Auswärtigen Amts ste-
hen der Austausch und der offene Dia-
log im Vordergrund. Außenpolitik aus 
der Nähe erleben – bei diesem Termin 
haben die Bürgerinnen und Bürger die 
Gelegenheit dazu. 
  
Das Wintersemester zeichnet sich durch 
eine Reihe vielfältiger Vortrags- und 
Themenabende aus. Der Fotograf Mar-
kus Mauthe wird in einer kostenfreien 
Live-Reportage am 16. November mit 
dem Titel „Die Reise zum Klima“ fas-
zinierende Porträts und Landschaftsfo-
tografien präsentieren. Weitere Abende 
finden zu Themen wie „300 Jahre Basi-
lika Weingarten: Künstlerische Gestal-
tung und Vorbilder“ (26. September), 
„Erbrecht und Testament“ (8. Okto-
ber), „Was machen Smartphones und 

Social-Media mit unseren Kindern und 
Jugendlichen?“ (9. Oktober), „Franz 
Kafka – Auf dem Weg in die Moder-
ne“ (7. November), „Romantik in der 
Kunst: Caspar David Friedrich“ (12. 
Dezember) und „Trans-Korsika – auf 
abenteuerlichen Wegen durch die Insel 
der Schönheit“ (12. Februar 2025) statt. 
  
Fortgesetzt wird die beliebte Fortbil-
dungsreihe für Ehrenamtliche, dieses 
Mal mit dem Seminar „Wie gestaltet 
mein Verein eine gute Website?“ (23. 
Oktober). 
Auch das neue Programm beinhaltet 
Tagesexkursionen unter anderem nach 
Tübingen (20. September) sowie die 
Fahrt „Antike in Bayern: Die Münch-
ner Glyptothek“ (10. Januar 2025). In 
allen Bereichen finden sich jeweils 
neu konzipierte Veranstaltungen wie 
„Smartphone Android Anfänger- und 
Grundlagenkurs“, „Karikaturen zeich-
nen“, „Stressbewältigung im Alltag“ 
oder „Vielfalt als Stärke: Für moder-
ne Teams“. Die Fremdsprachen dür-
fen natürlich nicht fehlen: Im Winter-
semester beginnen Anfängerkurse in 
Englisch, Französisch, Persisch und 
Spanisch. Die bestehenden Angebote 
in Englisch, Französisch, Italienisch, 
Russisch und Spanisch werden selbst-
verständlich fortgeführt. 
  
Ebenfalls weitergeführt werden die In-
tegrationskurse und die berufsbezoge-
ne Deutschförderung (DeuFöV). Zu-
sätzlich zu den zehn aktuell laufenden 
Kursen starten im September drei neue 
Integrationskurse, davon einer mit Al-
phabetisierung, und erstmals ein Zweit-
schriftlernerkurs, der sich an Personen 
richtet, die bereits lesen und schreiben 
können und nun eine zweite Schrift er-
lernen möchten. 
„Mit dem erneut breiten Angebot bleibt 
die VHS Weingarten weiterhin ein 
elementarer Bestandteil der Erwach-
senenbildung im Schussental“, betont 
VHS-Leiter Bader. 
  
Das Programmheft liegt an vielen 
Stellen im Stadtgebiet sowie in den 
Außenstellen aus und ist online un-
ter www.vhs-weingarten.de inklusive 
digitalem Blätterkatalog zu finden. 
Melden Sie sich gleich an! 
  
Text: Jürgen Bader
Grafik: Stadt Weingarten 

 

ANKÜNDIGUNG

13. und 14. September:  
Das Umsonst und Draußen 
Festival heißt willkomen! 
Der Spätsommer beginnt in Nessenreben fast schon traditionell: Das Team 
des Vereins Umsonst&Draussen Weingarten e. V. nimmt sich knapp eine 
Woche Zeit für den Aufbau eines eintrittsfreien Festivals, das wieder ein 
vielfältiges Musikangebot zu bieten hat und durch zahlreiche Informations- 
und Mitmachangebote bewusst ein gemischtes Publikum ansprechen möchte.
 

Das malerische Gelände bietet an bei-
den Tagen eine Live-Bühne, ein DJ-
Zelt, ein Kletterangebot, eine Sieb-
druck-Mitmachstation und vielfältige 
Info- und Aktionsstände regionaler 
Initiativen. Bereits zum zweiten Mal 
nimmt das Organisationsteam mit dem 
Festival an der Baden-Württemberger 
Kampagne „nachtsam – mit Sicherheit 
besser feiern“ teil. 
  
Los geht’s am Freitag ab 17 Uhr. Der 
Abend bietet Live-Musik der Genres 
Punkrock, Hardrock und Rock. Im DJ-
Zelt spielen zudem bekannte Namen 
der Region. Das Festivalgelände ist bis 
1 Uhr nachts geöffnet. 
  
Am Samstag öffnet das Gelände bereits 
um 12 Uhr zum Familientag. Gespielt 
werden Pop, Indierock, Alternative, 
SingerSongwriting und Gypsy-Folk-
Pop. Von 12 bis 19 Uhr haben Familien 
zusätzlich die Möglichkeit, ein kosten-
freies vielfältiges Spiel- und Mitmach-
angebot zu nutzen. Auf die Kinder war-
ten eine Hüpfburg, Kinderschminken, 
eine Himmelsleiter, das Quatschmo-
bil und ein Siebdruckworkshop. Auch 
Straßenkünstler haben sich spontan an-
gekündigt. 
  
Wer im Anschluss an den Familientag 
feiern möchte, kann dies ebenfalls bis 
1 Uhr tun. Auf der Live-Bühne heißen 
die Organisator:innen dieses Mal die 
beliebte bayrische Band „Django 3000“ 
willkommen. Im Live-DJ-Zelt überra-

schen die KünstlerInnen auch zusätz-
lich mit Lichteffekten und Visual Art. 
  
An beiden Tagen fährt stündlich ein 
Shuttle-Bus für 1 Euro zum Gelände 
und zurück. Die Veranstalter:innen wei-
sen darauf hin, dass nur begrenzt, in 
diesem Jahr erstmals kostenpflichtige 
Parkplätze am Freibad zur Verfügung 
stehen, und haben ein Park- und Shutt-
lekonzept entwickelt, das Besucher:in-
nen günstig und entspannt zum Gelände 
bringt. 
  
Gewohnt bietet das Festival alle Spei-
sen und Getränke ausschließlich im 
Mehrweg-System mit Pfand an. Kuli-
narisch können sich die Besucher:innen 
auf Burritos, Grillstand und Pommes, 
Falafel, Wraps, Afrikanische Speisen 
und Crêpes freuen. Samstags öffnet zu-
sätzlich ein Kaffee- und Kuchenver-
kauf. 
  
Informationen zur Veranstaltung kön-
nen den Faltblättern (erhältlich im Tou-
ristbüro) oder der Homepage entnom-
men werden. 
Und so hoffen nun alle auf ein sonniges 
Herbstwochenende für ein gelungenes 
Festival und vielfältigen Kulturgenuss. 
Ob Festivalbegeisterte, Spaziergän-
ger:innen oder Interessierte – das U&D 
heißt sie alle willkommen! 
  
Text: Claudia Sauter
Bild: Veranstalter
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STADTMARKETING

Supersamstag Herbst – Kunsthandwerkermarkt und  
Kinder-Olympiade 
Am 14. September erwartet Weingarten ein ereignisreicher Supersamstag mit der beliebten Kinder-Olympiade, einem vielseitigen Kunsthandwerkermarkt 
vom Münster- bis hoch auf den Basilikavorplatz sowie attraktiven Angeboten im lokalen Einzelhandel. Dank der engagierten Zusammenarbeit zwischen 
Vereinen, Einzelhandel, Gastronomie, Stadtmarketing und Stadt können sich die Gäste auf ein abwechslungsreiches Programm freuen. 

Stöbern ein: Von hand-
gefertigten Schmuckstü-
cken, Textilien, Dekoar-
tikel bis zu kreativen 
Mitmachangeboten ist 
für jeden etwas dabei. 
Showkämpfe, Quizrun-
den, Livemusik und hu-
morvolle Comedy sorgen 
an verschiedenen Schau-
plätzen für vielseitige Un-
terhaltung. 
  
Die Kinder-Olympiade 
feiert in diesem Jahr be-
reits ihre 23. Auflage und 
steht nach den Olym-
pischen und Paralym-
pischen Spielen in Pa-
ris ganz im Zeichen des 
olympischen Geistes. Für 
die ersten 130 Kinder gibt 
es auch in diesem Jahr 
ab 8.30 Uhr kostenlose 

Olympioniken-Shirts bei Sport Grimm. 
Um 9 Uhr marschieren die kleinen Ath-

leten, mit Fähnchen ausgestattet und 
von den Altentrommlern begleitet, dann 
vom Münster- hin zum Löwenplatz, wo 
die Olympiade feierlich eröffnet wird. 
Kinder bis fünf Jahre können sich im 
Bambini-Parcours auf dem Löwenplatz 
nach Herzenslust austoben, während 
die Sechs- bis Elfjährigen an elf span-
nenden Stationen ihr Können unter 
Beweis stellen. Für Jugendliche bis 14 
Jahre wartet beim Kistenklettern in der 
Zeppelinstraße eine besondere Heraus-
forderung. Die Siegerehrung findet um 
13.30 Uhr gemeinsam mit Oberbürger-
meister Clemens Moll auf dem Löwen-
platz statt. Im Anschluss findet wieder 
die ersehnte Tombola mit attraktiven 
Gewinnen statt, darunter ein BMX-Rad 
– Dabeisein lohnt sich also! 
  
Der Einzelhandel lädt auch in diesem 
Herbst wieder zu der beliebten „Rabatt-
würfelaktion“ ein. Jedes Würfelauge 
entspricht einem Prozent Rabatt, was 
das Einkaufen zu einem unterhaltsamen 
Erlebnis macht. 

Kulinarisch kommen die Gäste eben-
falls auf ihre Kosten: Es gibt Dinnete, 
Gegrilltes, Kässpätzle und Tacos bis 
hin zu Zwiebelkuchen und Churros. Ein 
Highlight ist der neue „Münsterplätz-
ler“, ein Gebäck der Bäckerei Frick, 
inspiriert von Produkten rund um den 
Münsterplatz. 
  
Ab 14.30 Uhr sorgt die Musikgruppe 
„Benes bekömmliche Böhmische“, be-
stehend aus Musikern des Musikvereins 
Weingarten und Mitgliedern der Söhne 
Manfreds, für einen stimmungsvollen 
Abschluss auf der Löwenplatzbühne. 
  
Startkarten sind im Vorverkauf für 2,50 
Euro bei Sport Grimm und in der Tou-
rist-Info erhältlich. Am Veranstaltungs-
tag können sie noch für 3,50 Euro im 
Stadtmarketingbüro in der Kirchstraße 
erworben werden.  

  
Text und Bild: 
Stadtmarketing Weingarten

SERIE

Barocker Standrahmen 
Interessanter Standrahmen im Rokokostil, leider war er leer.
 

Als textiler Restaurator hat man immer 
eine Sammlerkise, die mit verschiede-
nen Objekten, welche man auch an-
kauft, gefüllt ist – nach dem Motto: Ir-
gendwann kann ich das mal brauchen. 

So hatte ich einmal sechs bunte Emaille- 
Medaillons, welche früher auf Kelch-
füssen angebracht waren, gekauft. Gar-
niert mit antiken Klosterarbeiten gab es 
nun wieder ein religiöses Objekt. 

Museum für Klosterkultur
Heinrich-Schatz-Straße 20
88250 Weingarten
Telefon 0751 / 49339 oder 405-255
museen@weingarten-online.de
Öffnungszeiten:
Freitag, Samstag, Sonntag, jeweils 
14 bis 17 Uhr
Informationen, Sonderöffnungszei-
ten, Kursanmeldungen und Führun-
gen über Jürgen Hohl, 0751 / 55 77 
377 und 0177 / 23 61 862. 

Text: Jürgen Hohl
Bild: Dieter Häfele
 

BÄDER

Freibad hat noch bis Sonntag 
geöffnet 
Mit dem Ende der Sommerferien endet auch die Saison im Weingartener 
Freibad. Am Sonntag, 8. September, haben Badegäste zum letzten Mal in 
diesem Jahr Gelegenheit, in Nessenreben zu planschen oder ihre Bahnen 
zu ziehen.
 
Bis Sonntag, 8. September, hat das Frei-
bad täglich von 10 bis 19 Uhr geöffnet. 
Der Feierabendtarif gilt ab 16.30 Uhr. 
Alle Badegäste mit Mietschränken wer-
den gebeten, diese bis Sonntagabend zu 
räumen. Auch liegengebliebene Fund-
sachen können bis dahin von ihren Ei-
gentümern abgeholt werden. 

Am Mittwoch, 11. September, um 13 
Uhr starten das Hallenbad und die 
Saunalandschaft in die Saison. 
  
Alle Informationen zu Öffnungszeiten 
und Preisen erfahren Sie unter www.
baeder-weingarten.de. 
  
Text: Redaktion

Auf dem Münsterplatz und dem Vor-
platz der Basilika laden 27 Stände zum
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SCHULE AM MARTINSBERG

Rektorin Annette Bernhart aus dem Schuldienst verabschiedet 
Nach fünf Jahren verlässt Annette Bernhart die Schule am Martinsberg. Vor den Sommerferien ist sie in feierlichem Rahmen verabschiedet worden.
 

Es war eine ungewöhnliche Verabschiedung: Nicht nur 
die Schule am Martinsberg und die Stadt Weingarten als 
Schulträgerin, auch das Staatliche Schulamt Markdorf 
musste Annette Bernhart verabschieden. Nicht in den Ru-
hestand, sondern in einen neuen Lebensabschnitt. Annette 
Bernhart hatte um eine Entlassung aus dem Landesdienst 
gebeten. Was formal klingt, wurde bei der Feierstunde 
durchaus emotional deutlich: Mit Annette Bernhart geht 
eine sehr engagierte und hoch geschätzte Rektorin. Das 
ist auch bei den zahlreichen musikalischen Beiträgen der 
Schülerinnen und Schüler und des Kollegiums spürbar 
geworden.   
Nach der Begrüßung durch Konrektorin Silke Straß-
ner und Redebeiträgen von Oberbürgermeister Clemens 
Moll, von Schulamtsdirektorin Bernadette Behr, vom Ge-
schäftsführenden Schulleiter Frank-Ulrich Widmaier, von 
Elternvertretern und von der Hortleiterin Susanne Wahl 
hat Annette Bernhart in ihrem Abschiedswort ihre persön-
liche Entscheidung für ihren eigenen Weg dargestellt. Sie 
will diesen Weg künftig mit mehr Gestaltungsspielraum 
und mehr Zeit gehen, als das in den vergangenen Jahren 
für sie als Rektorin unter einengenden Rahmenbedingun-
gen möglich war. Bis zur Besetzung der Rektorenstelle 
wird die Konrektorin Silke Straßner die Schule kommis-
sarisch leiten.

 Text: Sarah Schnetz 
           Bilder: Rainer Beck und Tobias Dieckmann 

Rektorin Annette Bernhart zeigt Ober-
bürgermeister Clemens Moll und Kon-
rektorin Silke Straßner die Porträts, die 
ihr die Schülerinnen und Schüler zum 
Abschied gemalt haben.

Eine „Revue der schönsten Fasnetstänze“ hat das Kollegium 
aufgeführt. Für das jährlich sehr engagierte Programm bei der 
Schülerbefreiung hat Annette Bernhart dieses Jahr die „Eh-
ren-Narrenkappe“ der Plätzler erhalten. 

Auch die Schülerinnen und Schüler haben an dem bunten Rah-
menprogramm mitgewirkt.

RÜCKSCHAU

Weingarten feiert bei Kaiserwetter 
Bei bestem Wetter feierte Weingarten sein diesjähriges Stadtfest. Nach dem Ruf der Businenbläser des Alt- 
dorfer Landsknechtsfähnleins vom Rathausbalkon eröffnete Oberbürgermeister Clemens Moll am Samstag  
traditionell das Fest mit dem Fassanstich.

Oberbürgermeister Moll (links) eröffnete 
das Stadtfest mit dem Fassanstich – flan- 
kiert von Stadtfestausschussmitglied Moritz  
Müller (rechts) und Tobias Hartmann von 
der Brauerei Leibinger (Mitte).

Die Boogie-Woogie-Showeinlagen des Rock ’n‘ Roll-
Clubs Oberschwaben sorgten wieder für Begeisterung.

Buntes Treiben herrschte auf dem gut be-
suchten Kinderflohmarkt im Stadtgarten, 
der dieses Jahr erstmals an beiden Tagen 
stattfand.

Livebands wie „Thin Mother“ sorgten in der lauen Sommer-
nacht für Partystimmung auf dem Löwenplatz.

In seiner Begrüßung lobte Moll das gute Zusammenspiel von Vereinen und Organisationen und bedankte sich bei allen 
am Stadtfest Beteiligten. Im Anschluss spielte das städtische Orchester auf der Amtshausbühne. An den zahlreichen 
Vereinsständen fanden die Stadtfestbesucher wieder allerlei kulinarische Leckerbissen und Getränke. Neu mit dabei 
waren die Rettungshundestaffel Allgäu-Oberschwaben sowie der Blinden- und Sehbehindertenverband. Beide Orga-
nisationen nutzten die Gelegenheit, ihre Arbeit vorzustellen. Auf den verschiedenen Bühnen in der Innenstadt sorgten 
Musiker, Bands und die Karaoke-Party für ausgelassene Stimmung bis in die Abendstunden. Auf dem Flohmarkt und 
Kinderflohmarkt kamen Schnäppchenjäger wieder voll auf ihre Kosten. Der Sonntag startete mit dem ökumenischen 
Gottesdienst im Stadtgarten. Herzlichen Dank an alle Beteiligten, Besucherinnen und Besucher für ein friedlich ver-
laufenes Stadtfest. 
  
Text: Marion Erne    Bilder: Florian Bodenmüller / Stadt Weingarten 

jährige Verwaltungsdirektor der PH 

  

beiten von 28 Studierenden des Fachs 

jekte, Zeichnungen, Fotografien, Por- 

ben die Studierenden eine Ausstellung 
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Wie Vogelnester 

GEISTLICHES WORT

Kurz vor den Sommerferien entdeck-
te ich im Pfarrgarten dieses Vogelnest. 
Der Wind hatte es vom Baum gewor-
fen. Schon oft habe ich diese kleinen 
Kunstwerke bestaunt – jene Kunst, 
aus allem Möglichen ein Nest zu bau-
en. Moos wie Stoffreste kann man da 
virtuos zu einem Ganzen verwoben 
entdecken. Doch dieses Nest war fes-
ter und schwerer, nur mit Zweigen und 
Lehm, und formvollendet schlicht und 
dicht. 
Die Verse aus Psalm 84 kamen mir in 
den Sinn: Selbst der Sperling findet ein 
Haus und die Schwalbe ein Nest für ihre 
Jungen / deine Altäre, Herr der Heer-
scharen, mein Gott und König. Selig, 
die in deinem Hause wohnen, und dich 
loben allezeit.  Noch heute, so las ich, 
soll es auf dem Tempelberg in Jerusa-
lem wie einst in den Tagen des Psal-
misten nistende Schwalbenschwärme 
geben, zeitlos-natürliches Vorbild für 
das, was auch jede Kirche mit ihrem 

Altar für den Menschen sein will. Al-
täre,  schreibt der frühere Bischof von 
Graz, Egon Kapellari, sind festgefügt; 
sie sind Orte, an denen Heimatsuchen-
de sich aufhalten und anhalten können.  
Einer dieser vielen Altäre wurde am 10. 
September 1724 für die neue Basilika 
in Weingarten vom Fürstbischof von 
Konstanz geweiht – nein, nicht der heu-
tige Heilig-Blut-Altar oder einer seiner 
Vorgänger, sondern der große Hoch-
altar. Wie viele haben schon zu ihm 
aufgeschaut in diesen 300 Jahren und 
haben dabei hoffentlich Gott als ber-
gendes Geheimnis und letztes Nest für 
ihr Leben spüren und erfahren dürfen! 
  
Bild und Text: Pfarrer Ekkehard 
Schmid, Katholische Seelsorgeeinheit 
Weingarten 
  

Kirche im Blick
Die kirchlichen Nachrichten lesen 
Sie ab Seite 12.

Kurz berichtet 
Die wichtigsten Meldungen aus den Hochschulen, kurz und kompakt zusammengefasst. 
Herzlichen Glückwunsch: Der lang-
jährige Verwaltungsdirektor der PH 
Weingarten, Hubert Kaiserauer, feier-
te am 21. Juli seinen 90. Geburtstag. 
Kanzler Umbach gratulierte seinem 
Vor-Vor-Vorgänger, der – trotz seines 
mittlerweile hohen Alters – noch immer 
intensiv am Veranstaltungsprogramm 
der PH teilnimmt. 
  
Wenn die Hochschule zur Kunstga-
lerie wird: Noch bis Ende der Semes-
terferien sind im Schlossbau der PH 
ausgewählte studentische Abschlussar-
beiten von 28 Studierenden des Fachs 
Kunst zu sehen. Darunter Malereien, 
Plastiken, Papier-, Ton-, Gips-, Sand-, 
Draht- und Holzarbeiten, mit verschie-
denen Druckverfahren erstellte Ob-
jekte, Zeichnungen, Fotografien, Por- 
trät-Serien und Comics, Kippbilder, Li-
noldrucke, künstlerische Arrangements, 
Stoff- und Sitzkreationen, Lichteffekt- 
und Schattenspiele, Videos und vieles 
mehr. Über zwei Etagen hinweg ha-
ben die Studierenden eine Ausstellung 
aufgebaut, wie sie in dieser Größen-
ordnung im Schlossbau noch nicht zu 
sehen gewesen ist. 

Pädagogische Hochschule Weingar-
ten nimmt am Professorinnenpro-
gramm 2030 teil Die PH Weingarten 
hat sich um die Teilnahme am Profes-
sorinnenprogramm 2030 von Bund 
und Ländern beworben. Als eine von 
92 Hochschulen und einzige PH konnte 
sie mit ihren gleichstellungspolitischen 
Zielen, Strukturen und Maßnahmen 
überzeugen und erhält eine Anschubfi-
nanzierung für bis zu drei erstberufene 
Professorinnen. Ausgearbeitet wurde 
das Konzept von Gleichstellungsrefe-
rentin Sarah Zwerger und ihrer Kolle-
gin Nana Dressler in enger Zusammen-
arbeit mit Professorin Dr. Marieluise 
Kliegel, Gleichstellungsbeauftragte der 
PH, sowie Rektorin Professorin Dr. Ka-
rin Schweizer. 
  
Neueichung des Weingartener 
Grundwortschatz Rechtschreib-Tests 
belegt: Die Rechtschreibfähigkeit 
von Grundschülern der zweiten und 
dritten Klasse hat erneut deutlich ab-
genommen.  Die Rechtschreibkompe-
tenz von Schülerinnen und Schülern 
wird vielfach bemängelt. Ausbildungs-
betriebe und Hochschulen mahnen seit 

Jahren, dass junge Menschen immer 
mehr Fehler beim Schreiben machen. 
„Die Rechtschreibfähigkeit von Grund-
schülerinnen und -schülern hat in den 
vergangenen Jahren erneut deutlich ab-
genommen“, bestätigte Psychologe Dr. 
Peter Birkel bei einem Besuch an der 
Pädagogischen Hochschule Weingar-
ten (PH). 
 

Bild: Barbara Müller 

Zusammen mit dem Mitautor Daniel 
Berwanger stellte der 82-Jährige bei 
PH-Rektorin Professorin Dr. Karin 
Schweizer die Neueichung des Wein-
gartener Grundwortschatz Recht-

schreib-Tests für zweite und dritte 
Klassen (WRT 2+) vor. Diese dritte, 
vollständig überarbeitete und neu nor-
mierte Auflage des Rechtschreib-Tests 
ist vor kurzem erschienen. Für die er-
neut gesunkene Rechtschreibfähigkeit 
von Grundschülern können verschie-
dene Gründe ausgemacht werden. 
Zum einen lesen Kinder und Jugend-
liche heute zu wenig. Zudem werde 
vor allem über Kurznachrichtendiens-
te kommuniziert, in denen Grammatik, 
Zeichensetzung und Rechtschreibung 
eine untergeordnete Rolle spielen. Auch 
Veränderungen in Gesellschaft, Sozi-
alstruktur und Fehlerkultur sowie bei 
methodisch-didaktischen Prinzipien 
hätten zu einem sinkenden Stellenwert 
der Rechtschreibung geführt. Darüber 
hinaus habe sich die Zusammensetzung 
der Schülerschaft durch Zuwanderung 
stark verändert. 

RWU erzielt Top-Ergebnis beim 
RoboCup 2024 in Eindhoven.  Vom 
17. bis 21. Juli fand in Eindhoven die 
diesjährige Robotik-Weltmeisterschaft 
statt. Das Team der RWU landete auf 
Platz acht und erzielte damit sein bisher 

Den Hochschulstandort Weingarten in eine Hochschulstadt verwandeln – diese Aufgabe hat sich die Stadt Weingarten zum 
Ziel gesetzt und fortan möchten wir Sie an dieser Stelle über alle Neuigkeiten rund um das Hochschulleben informieren. Sei-
en Sie neugierig und schauen Sie doch mal bei der einen oder anderen Veranstaltung vorbei!

HOCHSCHULSTADT
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GEMEINDERAT

AUS DEN FRAKTIONEN

FREIE WÄHLER WEINGARTEN

Radbreitweg RS9 durch Weingarten 
Nach sechsjähriger intensiver Sachdiskussion wurde im Gemeinderat im April ein demokratischer Beschluss dazu gefasst: und jetzt?

AUS RAT UND VERWALTUNG

Auf Sommertour befuhr Verkehrs-
minister Hermann (GRÜNE) mit der 
Politprominenz des Schussentals die 
geplanten Trassen. Nachdem Weingar-
ten sich für eine andere Variante ent-
schieden hatte, als vom Ministerium 
vorgegeben, wolle man sich vor Ort 
ein Bild machen. Die FWW hatten 
früh auf die vielen Vorteile von Vari-
ante 3 hingewiesen und auch das Bau-
amt befürwortet sie. Unsere Argumen-
te sind: nur zwei AMPELN (statt 6), 
Anbindung ans SCHULZENTRUM, 
weniger ABGASBELASTUNG, we-
niger TOT-WINKEL-GEFAHR, kei-
ne VERZÖGERUNG des ÖPNV, kein 
KFZ-STAU provozieren, weniger 
SCHLEICHVERKEHR, mehr RAD-
WEG: Radweg B30alt bleibt, weniger 
STEUERGELD ausgeben ! Es gibt na-
türlich auch ein paar Nachteile – und 
auch Vorteile der anderen Varianten, 

die aber im Vergleich dazu unbedeu-
tend sind. So kam es zu dem knappen 
Beschluss für Variante 3. 

Bezeichnend für das Prestige-Projekt 
der GRÜNEN war, als sogar das Re-
gierungspräsidium Tübingen Beden-
ken hatte, dass die Gesamttrasse wegen 
mangelnder Einhaltung der Qualitäts-
normen gar nicht Schnellweg-Kriteri-
en entspricht (zum Beispiel in Baien-
furt, wo auf der Hauptstraße einfach 
nur der Schutzstreifen breiter gemacht 
wird). Inzwischen wurde das RP vom 
Ministerium wieder auf Linie gebracht. 
Die Freien Wähler nennen es weiterhin 
Radbreitweg, weil es das besser trifft. 
Im Rahmen der Tour verkündet nun ein 
Ministeriumssprecher im Stadtgarten: 
„Wir haben das Hoheitsrecht und wir 
werden die Variantenführung entschei-
den!“ Sieht so eine faire, demokrati-

sche Beteiligung der Gemeinden vor 
Ort aus? Meint die GRÜNE Ministe-
rialbürokratie, dass man so Bürger für 
Gemeinderatsarbeit oder Politik ge-
winnt? Was für ein Politikstil des Ver-
kehrsministers steht dahinter? 

Lasst die Gemeinden zeitaufwändi-
ge und kostspielige Workshops und 
Konzepte machen und in Gemeinde-
verbänden und Unterausschüssen ab-
stimmen und dann wird man mit ideolo-
gisch angehauchten und mangelhaften 
Machbarkeitsstudien die Gremien-Zu-
stimmung für die „richtige“ Trasse be-
kommen. Dumm gelaufen: Weingar-
ten hat anders entschieden, macht nix, 
dann greift man aufs Hoheitsrecht zu-
rück und entscheidet selbst. Dieses Vor-
gehen wäre ein Faustschlag ins Gesicht 
der ehrenamtlich engagierten Gemein-
deratsmitglieder und aller vertretenen 

Bürger. War alles nur bunter Demokra-
tie-Zirkus fürs Volk, während im Hin-
tergrund schon lange die Trasse in Stein 
gemeisselt steht? 

Ähnliches Vorgehen beobachtet man 
auch bei anderen Themen der Rats-
sitzungen im Kreis: Vorgaukeln von 
demokratischen Mitbestimmungs-
möglichkeiten, und wenn nicht wie 
gewünscht abgestimmt wird, hart von 
oben durch-regieren. Siehe die Dis-
kussion ums Biosphärenreservat Ober-
schwaben. Der Demokratie und Mitbe-
stimmung vor Ort ist diese Aussage des 
GRÜNEN Verkehrsministeriums nicht 
zuträglich. 

Text: Maximilian Habisreutinger für 
die Freien Wähler Weingarten
 

bestes Ergebnis bei dem jährlichen Tur-
nier zwischen internationalen Hoch-
schulen und Universitäten. 
  
Staatssekretäre besuchen RWU. Zwei 
Parlamentarische Staatssekretäre der 
Bundesregierung statteten vor kurzem 
der RWU einen Besuch ab. Benjamin 
Strasser aus dem Bundesjustizminis-
terium hatte sozusagen Heimspiel, seit 
2017 vertritt er den Wahlkreis Ravens-
burg im Bundestag. Begleitet wurde 
er von seinem FDP-Fraktionskollegen 
Dr. Jens Brandenburg, Staatssekretär 

im Bundesministerium für Bildung 
und Forschung. Zentrales Thema des 
Vor-Ort-Termins war die Gestaltung 
der Rahmenbedingungen für eine ge-
lingende Internationalisierung. Eines 
der Anliegen der Hochschulvertreter: 
Die Beschleunigung der Visa-Verfah-
ren: „Etliche unserer internationalen 
Studierenden können nicht rechtzeitig 
zum Semesterstart hier sein, weil sie 
kein Visum haben. Dann wird meist 
noch die Wohnungsfindung schwierig. 
Das ist dann kein gelungener Start“, so 
Prorektor Michael Pfeffer. 

Indisches Farbenfest feiert im Stadt-
garten Premiere. Die Gemeinschaft der 
indischen Studierenden hat am Samstag, 
27. Juli, eine Premiere im Herzen Wein-
gartens gefeiert: Bei bestem Wetter ka-
men etwa 200 Besucherinnen und Besu-
cher im Stadtgarten zusammen, um die 
vielfältige Kultur Indiens zu erleben. Das 
Holi-Hai-Farbenfest bot Jung und Alt die 
Gelegenheit, mehr über die Traditionen, 
Bräuche und Spiritualität eines Landes zu 
erfahren, das für seine kulturelle Vielfalt 
bekannt ist. „Es war herzerwärmend zu se-
hen, wie viele Menschen unsere Kultur auf 

so eine fröhliche Weise kennenlernten und 
zu schätzen wussten. Für uns war es eine 
Ehre, diese zu präsentieren und das Ho-
li-Fest auch 6.000 Kilometer entfernt von 
zu Hause feiern zu dürfen“, sagte Ninad 
Shendkar von der Gemeinschaft der in-
dischen Studierenden. Das Fest wurde in 
Kooperation mit dem Unabhängigen Stu-
dierendenverein (USW) durchgeführt und 
gefördert vom Bundesprogramm „Demo-
kratie leben!“, der RWU Hochschule Ra-
vensburg-Weingarten und der Stadt Wein-
garten. Für das kommende Jahr ist bereits 
eine Wiederholung geplant. 

Bild: Alec Weber

Bild: Melanie Koller

Sämtliche Texte wurden durch die Pressestellen der Hochschulen zur Verfügung gestellt und für die Veröffentlichung redaktionell verändert.
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Die Stadt informiert die Bürgerin-
nen und Bürger an dieser Stelle über 
aktuelle und geplante Straßen- und 
Gehwegsperrungen.
 
Straße: Jakob-Reiner-Straße
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn + teilweise Gehwegsperrung
Anlass: Hochbaumaßnahmen im Be-
reich Talschule
Zeitraum: bis 6. September 2024
Umleitung: Brechenmacher Straße – 
Abt-Hyller-Straße – Schafheitlinstraße 
  
Sperrstrecke: Scherzachstraße
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung 
Anlass: Arbeiten an der Scherzach
Zeitraum: bis 6. September 2024 
  
Straße: Goethestraße 7
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn + Halteverbot
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 6. September 2024 
  
Straße: Marienstraße 28 bis Ecke 
Talstraße 51
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn + geringe Einengung der 
Fahrbahn + eingeschränktes Halte-
verbot
Anlass: Verlegen von Glasfaser-Lei-
tungen
Zeitraum: bis 7. September 2024 
  
Straße: St.-Konrad-Straße 25 – Tal-
straße 33
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs 
+ halbseitige Sperrung der Fahrbahn 
+ geringe Einengung der Fahrbahn + 
eingeschränktes Halteverbot
Anlass: Verlegen von Glasfaser-Lei-
tungen
Zeitraum: bis 7. September 2024 
  
Straße: St.-Konrad-Straße 2-4
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs 
+ halbseitige Sperrung der Fahrbahn 
+ geringe Einengung der Fahrbahn + 
eingeschränktes Halteverbot
Anlass: Verlegen von Glasfaser-Lei-
tungen
Zeitraum: bis 7. September 2024 
  
Straße: St.-Gebhard-Straße 5-18
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs 
+ halbseitige Sperrung der Fahrbahn 
+ geringe Einengung der Fahrbahn + 
eingeschränktes Halteverbot
Anlass: Verlegen von Glasfaser-Lei-
tungen
Zeitraum: bis 7. September 2024 
  
Straße: Kolpingstraße 19-29a
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn + geringe Einengung der 
Fahrbahn + eingeschränktes Halte-
verbot

Anlass: Verlegen von Glasfaser-Lei-
tungen
Zeitraum: bis 7. September 2024 
  
Straße: Sägerstraße 2-12 / bis Ecke 
Friedenstraße
Maßnahme: Vollsperrung einer Fahr-
bahn + Sperrung des Gehweges + ab-
solutes Halteverbot
Anlass: Verlegen von Glasfaser-Lei-
tungen
Zeitraum: bis 7. September 2024 
  
Straße: Rungsgasse 26-32
Maßnahme: Vollsperrung einer Fahr-
bahn + Sperrung des Gehwegs + ab-
solutes Halteverbot
Anlass: Verlegen von Glasfaser-Lei-
tungen
Zeitraum: bis 7. September 2024 
  
Straße: Friedenstraße 20-28
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs 
+ geringe Einengung der Fahrbahn + 
eingeschränktes Halteverbot
Anlass: Verlegen von Glasfaser-Lei-
tungen
Zeitraum: bis 7. September 2024 
  
Straße: Kolpingstraße 6-14
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs 
+ geringe Einengung der Fahrbahn + 
eingeschränktes Halteverbot
Anlass: Verlegen von Glasfaser-Lei-
tungen
Zeitraum: bis 7. September 2024 
  
Straße: Talstraße 27-33
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs 
+ geringe Einengung der Fahrbahn + 
eingeschränktes Halteverbot
Anlass: Verlegen von Glasfaser-Lei-
tungen
Zeitraum: bis 7. September 2024 
  
Sperrstrecke: Enzianweg 7-15, Ho-
lunderweg 5-11, Krokusweg 1-13, 
Nelkenweg 1-11, Rosmarinweg 1-3, 
Veilchenweg 1-13
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn + halbseitige Sperrung der Fahr-
bahn + geringe Einengung der Fahr-
bahn + eingeschränktes Halteverbot
Anlass: Verlegung von Glasfaser-Lei-
tungen
Zeitraum: bis 7. September 2024 
  
Sperrstrecke: Talstraße 35-53, Tul-
penstraße 1-31
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn + geringe Einengung der 
Fahrbahn + eingeschränktes Halte-
verbot
Anlass: Verlegen von Glasfaser-Lei-
tungen
Zeitraum: bis 7. September 2024
 
Straße: Liebfrauenstraße 10
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg

Anlass: Aufbau einer Hebebühne
Zeitraum: 9. September 2024 
  
Straße: Fasanenweg 1
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Halteverbot
Anlass: Dachsanierung, Stellung An-
hängekran
Zeitraum: bis 20. September 2024 
  
Straße: Lerchenweg 9
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn + Halteverbot
Anlass: Dringende Behebung einer Vo-
dafone-Störung
Zeitraum: bis 20. September 2024 
  
Straße: Gablerstraße 7-18 / Talstra-
ße 2-25
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs 
+ halbseitige Sperrung der Fahrbahn 
+ geringe Einengung der Fahrbahn + 
eingeschränktes Halteverbot
Anlass: Verlegen von Glasfaser-Lei-
tungen
Zeitraum: bis 21. September 2024 
  
Straße: Brunnenweg / Schießplatz-
straße / Sechserweg
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn + Anlieger frei bis Baustelle + 
Vollsperrung Gehweg + halbseitige 
Fahrbahnsperrung
Anlass: Tiefbau, Kanalbau, Kabelbau, 
Straßenbau
Zeitraum: bis 4. Oktober 2024 
  
Straße: Friedhofstraße 15
Maßnahme: Fahrbahneinengung + 
Vollsperrung Gehweg
Anlass: Gerüstaufbau
Zeitraum: bis 5. Oktober 2024 
  
Straße: Wolfegger Straße (L317) + 
Schießplatzstraße + Richard-May-
er-Straße
Maßnahme: Halbseitige Sperrung mit 
Ampelregelung + Vollsperrung Geh-
weg
Anlass: Vodafone-Linientechnik
Zeitraum: bis 10. Oktober 2024 
  
Straße: Schmidgasse 2
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn 
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 11. Oktober 2024 
  
Sperrstrecke: Ettishofer Straße / 
Jakob-Reiner-Straße / Schafheit-
linstraße / Kornblumenstraße / 
Alemannenstraße / Brechenmacher-
straße / Friedensstraße / Sägerstraße 
/ Sauterleutestraße / Brucknerstra-
ße / Wagnerstraße / Haydnstraße / 
Brunnenweg
Maßnahme: Halbseite Fahrbahnsper-
rung + Fahrbahneinengung + teilweise 
Gehwegsperrung + Halteverbot

Anlass: Kanalsanierung in geschlos-
sener Bauweise
Zeitraum. bis 18. Oktober 2024 
  
Straße: Bachstraße Höhe Talstra-
ße 19
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 18. Oktober 2024 
  
Straße: Keltenstraße 1-3
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung
Anlass: Sanierung
Zeitraum: bis 18. Oktober 2024 
  
Straße: Schonisweilerstraße 9
Maßnahme: Fahrbahneinengung, Voll-
sperrung Gehweg
Anlass: Sanierung EFH
Zeitraum: bis 31. Oktober 2024 
  
Straße: Tobelstraße
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung mit Einbahnregelung + Voll-
sperrung Gehweg
Anlass: Sanierung / Wiederaufbau 
nach Brandschaden
Zeitraum: bis 31. Dezember 2024 
  
Straße: Tobelstraße – Abschnitt 2
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn
Anlass: Sanierung / Wiederaufbau 
nach Brandschaden
Zeitraum: bis 31. Dezember 2024
Umleitungsstrecke: Kurze Straße – 
Blarerstraße 
  
Sperrstrecke: Kirchstraße 2 – Amts-
haus
Maßnahme: Fahrbahneinengung + 
Vollsperrung Gehweg + Halteverbot
Anlass: Baustelleneinrichtung, Kran-
aufbau, Container
Zeitraum: bis 17. Januar 2025 
  
Straße: Heinrich-Schatz-Straße 3-11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Abbruch und Neubau Martins-
höfe – Sperrung 1
Zeitraum: bis 31. Juli 2027 
  

Wir bitten, entstehende Unannehm-
lichkeiten zu entschuldigen, und dan-
ken bereits vorab für Ihr Verständnis. 
Bitte beachten Sie, dass diese Auflis-
tung keinen Anspruch auf Vollständig-
keit erhebt, da sich oftmals Sperrungen 
erst kurzfristig ergeben oder verscho-
ben werden müssen und ein Abdruck 
aufgrund des Redaktionsschlusses 
nicht mehr möglich ist. 
  

Text: Sandra König

BAUSTELLEN DER WOCHE

zu Hause feiern zu dürfen“, sagte Ninad 

dierendenverein (USW) durchgeführt und 
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DIGITALISIERUNG

Glasfaserausbau schreitet voran 
Derzeit baut die Firma OXG ein großflächiges Open-Access-Glasfasernetz für mehr als 3.100 Haushalte in Weingarten. Die umfassenden Maßnahmen 
schreiten gut voran und sollen im ersten Quartal 2025 beendet sein. 
 
Zukunftssicher, stabil und schnell – 
das sind die drei Schlagworte, mit de-
nen die Firma OXG für sich und ihr 
Open-Access-Glasfasernetz wirbt. Der-
zeit werden mehr als 3.100 Haushalte 
in Weingarten an das Netz angebun-
den. Der Ausbau erfolgt in mehreren 
Schritten und beginnt mit der Verlegung 
der Glasfaserleitung auf öffentlichem 
Grund im Geh- und Radwegbereich bis 
zur Grundstücksgrenze. Von dort aus 
wird das Glasfaserkabel unterirdisch bis 

ins Haus und dort bis in jede Wohnein-
heit geführt. Abschließend wird die 
Immobilie an das Netz angeschlossen. 
Die Arbeiten schreiten gut voran: Ins-
gesamt sind drei Kolonnen vor Ort im 
Einsatz und verlegen derzeit noch die 
Leerrohre im öffentlichen Bereich. Ab 
September sollen dann die Verlegungen 
der Strecken und der Hausanschlüsse 
auf privatem Grund erfolgen. Der Ein-
zug der Glasfaserleitungen ist dann für 
Ende September beziehungsweise An-

fang Oktober geplant. Die Firma strebt 
an – je nach Witterung –, die Arbeiten 
im ersten Quartal 2025 abschließen zu 
können. Die Besonderheit: Durch den 
Open-Access-Ansatz können Eigentü-
mer und Bewohner einer Wohneinheit 
selbst entscheiden, welchen der regio-
nal verfügbaren Anbieter sie für ihren 
Internetzugang nutzen möchten. Vor-
aussetzung für den Anschluss einer Im-
mobilie an das neue Glasfasernetz ist 
die Zustimmung der jeweiligen Eigen-

tümer. Mit der Zustimmung besteht die 
Möglichkeit, auch zu einem späteren 
Zeitpunkt einfach und unkompliziert 
zum Glasfaseranschluss zu wechseln. 
Bestehende DSL- und Kabelverträge 
können also weiterhin genutzt werden. 
Nähere Informationen können auf der 
Seite des Anbieters unter www.oxg.de/
ausbaugebiete/ravensburg-und-wein-
garten abgerufen werden. 
  
Text: Redaktion

PERSONAL- UND ZENTRALE DIENSTE

Stadt Weingarten begrüßt neue Auszubildende  
und Bundesfreiwilligendienstleistende 
Am 1. September haben sieben Auszubildende in zwei unterschiedlichen Berufen und drei Bundesfreiwilligendienstleistende in verschiedenen Bereichen 
bei der Stadtverwaltung Weingarten begonnen.

Angefangen hat der erste Tag mit der Begrüßung durch 
Oberbürgermeister Clemens Moll sowie Personalleiter 
Erwin Gresser. Nach einem gegenseitigen Kennenler-
nen und den wichtigsten Informationen zur Ausbildung, 
dem Bundesfreiwilligendienst und der Stadtverwaltung 
durch die Ausbildungsleiterin, Tanja Benjik, erkunde-
ten die neuen Mitarbeitenden bei einer Stadtführung die 
wichtigsten Sehenswürdigkeiten. 
Während der weiteren Einführungstage verbrachten die 
Auszubildenden und Bundesfreiwilligendienstleisten-
den bei bestem Wetter einen spannenden Teamtag mit 
einer Wanderung sowie Interaktionsaufgaben und Bo-
genschießen und lernten die städtischen Verwaltungs-
standorte kennen. 
Im kommenden Jahr 2025 bildet die Stadt Weingarten in 
folgenden Berufen aus: Bachelor of Arts – Public Ma-
nagement (m/w/d), Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/d), 
Fachangestellte/r für Bäderbetriebe (m/w/d), Jugend- und 

Heimerzieher/in (m/w/d) sowie Kauffrau/-mann für Tou-
rismus und Freizeit (m/w/d). Nähere Informationen zu 
den Ausbildungsberufen finden Sie auf unserer Home-
page www.stadt-weingarten.de/ausbildungsberufe. Bitte 
bewerben Sie sich online über unser Stellenportal. 
Außerdem wird in fünf Bereichen der Stadtverwaltung 
der Bundesfreiwilligendienst angeboten. Nähere Infor-
mationen hierzu finden Sie auf unserer Homepage www.
stadt-weingarten.de/bundesfreiwilligendienst. 

Bewerbungsschluss für die Ausbildungsplätze 2025 ist 
der 30. September 2024 beziehungsweise 31. Dezember 
2024. Bei Fragen wenden Sie sich an die Ausbildungs-
leiterin Tanja Benjik, Telefon 0751 / 405-121. 
  
Text: Tanja Benjik
Bild: Stadtverwaltung
 

Vorne von links: Eleni Dieter, Selenay Akar, 
Diana Fischer. Hinten von links: Oberbür-
germeister Clemens Moll, Nancy Stiben, Pit 
Stephan, Leon König, Moritz Bareth, Verena 
Geggier, Vincent Briegel, Juliana Lang, Aus-
bildungsleiterin Tanja Benjik.

GEBÄUDEMANAGEMENT

Letzte Phase der Amtshaussanierung 
Im Rahmen der Gesamtsanierung des Weingartener Amthauses beginnt der dritte und nach außen hin aufwendigste Bauabschnitt. Geschäftstreibende, 
Kunden, Anwohner und Marktbesucher müssen in der Kirch- und Wilhelmstraße leider mit vorübergehenden Einschränkungen rechnen.

Die im Juni 2022 begonnene Sanie-
rung des Amtshauses geht im Septem-
ber planmäßig in die letzte Bauphase. 
Zimmerer und Klempner werden das 
Dach des historischen Gebäudes erneu-
ern, eine PV-Anlage wird installiert. An 
der Fassade finden Putz-, Maler- und 
Natursteinarbeiten statt. Der Gemein-
derat wird noch im September über 
die Vergabe der finalen Gewerke ent-
scheiden. Auch im Innern ist (weiter-
hin) Baustelle: Aktuell steht die Sanie-
rung des dritten Obergeschosses und 

des Dachgeschosses an. Anders als bei 
den vorherigen Bauabschnitten werden 
die Maßnahmen großteils sichtbar im 
Außenbereich stattfinden. Das Amts-
haus ist vollständig eingerüstet und ver-
kleidet, die Konstruktion bleibt voraus-
sichtlich bis Ende Juli 2025. Rechts vor 
der Eingangstreppe an der Ecke Kirch-
straße / Wilhelmstraße wurde ein Kran 
aufgestellt, der bis Ende des Jahres 
2024 – je nach Witterung gegebenen-
falls länger – benötigt wird. 
Dies wirkt sich auf den Verkehr rund 

ums Amtshaus aus: Die drei öffentli-
chen Parkplätze gegenüber von Schuh-
haus Ruetz, Tchibo und Juwelier Ram-
badt entfallen vorübergehend, da die 
Fläche unter anderem für Container ge-
braucht wird. Der Hofdurchgang und 
die Pkw-Stellplätze hinter der Kirch-
straße 2 stehen der Öffentlichkeit be-
reits seit Baubeginn nicht mehr zur 
Verfügung. Die Marktstände direkt 
am Amtshaus werden zum Teil verlegt. 
Während der Marktzeit am Mittwoch 
sind vier Parkplätze vor der Volks-

bank in der Kirchstraße von 6 bis 14 
Uhr für Handwerkerfahrzeuge reser-
viert. Veranstalter und Besucher von 
Festen müssen mit Einschränkungen 
rechnen. Für Bürgerinnen und Bürger, 
deren Anliegen im Amtshaus bearbeitet 
werden, ändert sich nichts: Das Gebäu-
de ist weiterhin über seine beiden Ein-
gänge zugänglich. Die Stadt bittet alle 
von den anstehenden Baumaßnahmen 
betroffenen Geschäfte, Anwohner und 
Kunden um Verständnis. Die komple-
xe Sanierung des Amtshauses hatte im 

  
  

besserung von jährlich knapp 50.000 
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Juni 2022 begonnen. Die beiden Herz-
stücke der Stadtverwaltung – die neue 
BürgerInfo als zentrale, moderne An-
laufstelle für alle Dienstleistungen und 
Informationen sowie das Bürgerbüro – 
sind im September 2023 im Erdgeschoss 
eröffnet worden. Hier sind auch die Aus-

länderbehörde, das Gewerbeamt und der 
Vollzugsdienst untergebracht. Der Gro-
ße Sitzungssaal im ersten Obergeschoss 
wurde mit zeitgemäßer Medientechnik 
ausgestattet, der Gemeinderat hat ihn 
ebenfalls im September 2023 einge-
weiht. Der vierteilige Freskenzyklus mit 

der Welfensage an der Fassade erstrahlt 
– unterstützt durch eine Förderung der 
Denkmalstiftung Baden-Württemberg 
und des Landesamts für Denkmalpflege 
– inzwischen in neuem Glanz.  
Im zweiten Bauabschnitt wurde seit 
Sommer 2023 das zweite Obergeschoss 

umgebaut. Hier wird unter anderem 
das bisher am Löwenplatz beheimate-
te Standesamt einziehen. Ende 2025 
soll das Großprojekt Amtshaussanie-
rung abgeschlossen sein. 
  
Text: Carolin Schattmann

 

Bewerbungsschluss für die Ausbildungsplätze 2025 ist 
der 30. September 2024 beziehungsweise 31. Dezember 

  

 

viert. Veranstalter und Besucher von 

betroffenen Geschäfte, Anwohner und 

WIR GRATULIEREN

Seit 60 Jahren unzertrennlich 
Martha und Franz Bayer haben am 20. August ihre Diamanthochzeit ge-
feiert – ein immer seltener werdendes Jubiläum. Stadtrat Dr. Josef Kraus 
überbrachte dem Paar Glückwünsche und ein Geschenk der Stadt Wein-
garten, sowie im Namen von Ministerpräsident Winfried Kretschmann die 
Ehrenurkunde des Landes Baden-Württemberg.  
  

Der gebürtige Freiburger Franz Bayer 
verlor schon früh seinen Vater im Krieg 
in der Ukraine. Durch die Heirat der 
Mutter mit einem Mann aus Fronho-
fen zogen sie gemeinsam von Freiburg 
nach Fronhofen. In dem kleinen Dorf 
kannte jeder jeden und wie es der Zufall 
wollte, lernten sich hier auch Martha 
und Franz Bayer kennen und wurden 
ein Paar. Am 20. August 1964 heirate-
ten die beiden dann. Franz Bayer arbei-
tete viel, weshalb die standesamtliche 
Hochzeit erst abends nach der Arbeit 
stattfand. Das Ehepaar unternahm frü-

her gerne Reisen und besuch-
te dabei schon Orte wie New 
York City, ging auf Kreuz-
fahrten und ihre Hochzeits-
reise führte die beiden nach 
Rimini. Heute haben Franz 
und Martha Bayer zwei ge-
meinsame Kinder, zwei En-
kel und sogar schon drei 
Urenkel. 
Das Geheimnis, weshalb das 
Paar noch immer zusammen 
ist, liegt darin, dass sie ge-

lernt haben, in einer Beziehung auch 
mal nachgeben zu können. Und auch 
wenn vielleicht nicht mehr alles so ist 
wie früher, sind sie dennoch zufrieden. 
Erst vor kurzem ging Franz Bayer sei-
ner Leidenschaft für die Gartenarbeit 
nach und schnitt gemeinsam mit sei-
ner Frau die Gartenhecke. Die Eheleu-
te Bayer sind ein gutes Beispiel dafür, 
dass man gemeinsam alles schaffen 
kann, wenn man nur will. 
  
Text und Bild: Annika Müller

FUNDAMT

Fundsachen 
Sie haben etwas verloren oder etwas gefunden, das Ihnen nicht gehört? Dann 
wenden Sie sich gerne an das Fundamt in der BürgerInfo (Amtshaus, Kirch-
straße 2, Weingarten). Telefonisch erreichen Sie das Fundamt unter: 0751 / 
405-299 oder per E-Mail unter: fundamt@stadt-weingarten.de.

Fundsachen werden bei uns abgege-
ben und für die Dauer von mindestens 
sechs Monaten verwahrt. Mit dem „On-
line-Fundbüro“ auf unserer Homepage 
(www.stadt-weingarten.de/Fundsa-
chen) können Sie bequem von zuhau-
se aus oder unterwegs und rund um die 
Uhr nach Ihrem verlorenen Gegenstand 
suchen. Dabei suchen Sie nicht nur in 
Weingarten, sondern automatisch auch 
in den Städten und Gemeinden im Um-
kreis, die dieses Programm ebenfalls 
einsetzen. 
  
Folgende Fundsachen wurden während 
der Sommerpause bei uns abgegeben:
einige Handys
verschiedene Schlüssel

diverse Ausweise, Bankkarten, Ge-
sundheitskarten etc.
 
Folgende Fundsachen wurden schon 
vor einiger Zeit bei uns abgegeben und 
noch nicht abgeholt:
Herrenarmbanduhr
Fitnessuhr
Blutdruckmessgerät
Mineralstein
 
Die Fundsachen können zu den übli-
chen Öffnungszeiten der BürgerInfo 
abgeholt werden.  
  
Text: Fundamt Weingarten 
 
 

MOBILITÄT

Schulbuslinie „Vorderer  
Ochsen“ eingestellt 
Wie bereits berichtet, ist die Schulbuslinie „Vorderer Ochsen“ aufgrund eines 
einstimmigen Gemeinderatsbeschlusses mit Ende des Schuljahres 2023/2024 
eingestellt worden.

Die Linie wurde 1988 in Betrieb ge-
nommen, fällt allerdings unter den 
Bereich der städtischen Freiwillig-
keitsleistungen, da die notwendige 
Mindestentfernung von drei Kilometern 
zum Schulstandort nach der Satzung 
zur Schülerbeförderung nicht gegeben 
ist. Von der Maßnahme verspricht sich 
die Stadt zukünftig eine Haushaltsver-
besserung von jährlich knapp 50.000 
Euro. 
Für die Schülerinnen und Schüler be-
steht trotzdem die Möglichkeit, die 

Schulen mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln zu erreichen. Abhängig von 
der Entfernung zum Wohnsitz (über 
oder unter drei Kilometer) und dem 
Nutzungsverhalten, empfiehlt sich der 
Erwerb einer bodo-Schülermonats-
karte oder eines Deutschlandtickets Ju-
gendBW. Weitere Infos hierzu erhalten 
Sie in den Sekretariaten der Schulen 
oder im Internet unter www.rv.de unter 
dem Stichwort „Schülerbeförderung“. 
  
Text: Anette Hillebran

JUGENDGEMEINDERAT

Sitzung des  
Jugendgemeinderates 
Am Mittwoch, 17. Juli, fand um 16.30 Uhr im Amtshaus, 1. Obergeschoss, 
Kirchstraße 2 in Weingarten die öffentliche Sitzung des Jugendgemeinde-
rates statt.

Vorstellung Fachbereich 1 – Zentrale 
Steuerung durch Fachbereichsleite-
rin Sylvia Burg 
Fachbereichsleiterin Sylvia Burg hat 
den Jugendgemeinderat über den Fach-
bereich „Zentrale Steuerung“ infor-
miert. 
  
Jugendfonds „Demokratie leben!“ – 
Vergabe von Fördermitteln, Antrags-
runde III/2024 
Der Jugendgemeinderat vergibt als Ju-
gendforum in Weingarten für Projekte 
von Kindern und Jugendlichen die finan-

ziellen Mittel des Bundesprogramms 
„Demokratie leben!“. Der Jugendge-
meinderat hat die Vergabe der Förder-
mittel beschlossen. 

Vorstellung des aktuellen Jahresbe-
richtes des Polizeireviers Weingarten 
Die Polizei hat den Jugendgemeinderat 
über den aktuellen Jahresbericht des 
Polizeireviers Weingarten informiert. 
  
Text: Manuel Romer
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Samstag, 7. September 
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
(Marienkapelle) 
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle) 
160 Uhr Adolf-Gröber-Haus: Eucha-
ristiefeier 
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag mit Kommunion 
  
Sonntag, 8. September, 23. Sonntag 
im Jahreskreis 
9 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
10.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
11.45 Uhr Basilika: Taufe von Mats Jo-
nathan Großmann 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse 
  
Dienstag,  10. September, 300. Wei-
hetag der Basilika 
19 Uhr Basilika: Festgottesdienst zum 
historischen Weihetag der Basilika vor 
300 Jahren am 10. September 1724. 
Mit Diözesanadministrator Dr. Cle-
mens Stroppel, Rottenburg. Der Basi-
likachor singt die Missa in honorem 
St. Christophori und das Magnifikat für 

Chor und Orchester des Weingartener 
Benediktinerpaters Christophorus Vogl 
(1722-1767). Anschließend Stehemp-
fang im gotischen Kreuzgang. 
Die Abendmesse um 18.30 Uhr in St. 
Maria entfällt daher. 
  
Mittwoch, 11. September 
18 Uhr Basilika: Ökumenischer Ein-
schulungsgottesdienst für die Erstkläss-
ler der Schule am Martinsberg 
18.30 Uhr Hl. Geist: Abendmesse 
  
Donnerstag, 12. September 
18 Uhr Hl. Geist: Ökumenischer Ein-
schulungsgottesdienst für die Erstkläss-
ler der Talschule
18.30 Uhr St. Maria: Eucharistische 
Anbetung 
19 Uhr Basilika: Historischer Vortrag 
von Professor Norbert Kruse. Die Fest-
lichkeiten zur Einweihung der Basilika 
1724, Eintritt frei – Spenden zugunsten 
der Basilika. 
  
Freitag, 13. September, Hl. Johannes 
Chrysostomus 
8.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, 
anschließend Einzelsegen mit der 
Hl.-Blut-Reliquie und Segnung der 
Andachtsgegenstände 

Samstag, 14. September, Fest Kreuz- 
erhöhung 
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
(Marienkapelle) 
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle) 
13 Uhr Oberzell, alte Kirche: Trauung 
von Christian Brendle und Stefanie 
Kirsch-Brendle 
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag mit Kommunion 
  
Schweigemeditation 
Hl. Geist: montags um 18 Uhr (bis 
18.30 Uhr) und um 18.30 Uhr (bis 19 
Uhr) 
  
Rosenkranz: 
Basilika: freitags 18 Uhr 
St. Maria: dienstags (für den Frieden) 
17.50 Uhr 
Hl. Geist: mittwochs und samstags 
17.50 Uhr 
  
Beerdigungsdienst: 
vom 10.09. bis 13.09.: Pastoralreferen-
tin Christiane Schupp, Telefon 0751 / 
56127-16 (christiane.schupp@drs.de) 
vom 17.09. bis 20.09.: Pfarrvikar Mar-
co Rodriguez, Telefon 0751 / 95126904
 

 

 

 

BÜRGERSERVICE- UND ORDNUNGSWESEN

Mobile Geschwindigkeitsmessungen  
 Juni 2024: 
  
  Straße Anzahl der gemessenen Fahrzeuge Anzahl der Überschreitungen Tempolimit Höchste Geschwindigkeit  
1 Daimlerstraße 1623   93 30 55  
2 Doggenriedstraße 1027   81 30 48  
3 Ettishofer Straße 2425   12 70 91  
4 Hähnlehofstraße 3407   84 50 78  
5 Ortliebs 3218 273 50 88  
  
Juli 2024: 
  
  Straße Anzahl der gemessenen Fahrzeuge Anzahl der Überschreitungen Tempolimit Höchste Geschwindigkeit  
1 Alemannenstraße   196     8 30 68  
2 J.-v.-Schnitzer-Straße   138     4 30 48  
3 St.-Konrad-Straße 1003   18 30 51  
4 Untere Gerbersteig   335   29 30 54  
5 Boschstraße   667     9 30 43  
  
Hinweis: 
Die oben dargestellten Zahlen stellen lediglich einen Auszug der durchgeführten Geschwindigkeitsmessungen in den oben genannten Monaten dar. 
  
Text: Bürgerservice und Ordnungswesen

GOTTESDIENSTORDNUNG

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN

KIRCHE IM BLICK

MESSINTENTIONEN

Basilika: 
Fr., 13.09.: Gedenken für: Helmut Kat-
zenmaier. 
  
St. Maria: 
– Keine Messgedenken – 
  
Hl. Geist: 
Sa. 07.09.: Jahrtag für: Katharina Metz-
ger, Gedenken für: Katharina und Mi-
chael Pech. 
Mi., 11.09.: Gedenken für: Alexander 
und Christina Brul; Paul Fahnenstiel; 
Christa Gehweiler, Baptist Gehweiler 
und verstorbene Angehörige; Jahrtag 
für Josef Ungemach und verstorbene 
Angehörige.
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SEELSORGEEINHEIT

Kuchenspenden 
Für das gemeinsame Gemeindefest am 15. September sind wir für Kuchenspen-
den dankbar. Diese können Sie am Sonntag, 15. September, vor dem Gottesdienst 
um 10 Uhr in den Kirchennahen Räumen abgeben.
 

Gottesdiensthinweis 
Bitte beachten Sie, dass der Festgottesdienst am 10. September mit Diözesanad-
ministrator Dr. Clemens Stroppel erst um 19 Uhr beginnt. Die Abendmesse in 
St. Maria entfällt an diesem Tag.
 

Wahlausschuss zur  
KGR-Wahl 2025 

 
  
           
       
       
       
       
       

  
 

  
           
       
       
       
       
       

  

  

 

  
 

  
 

 

Am 30. März 2025 finden in unserer 
Diözese wieder die Wahlen zum nächs-
ten Kirchengemeinderat statt. Bis Ende 
September beruft jeder KGR jeweils ei-
nen Wahlausschuss, der die Wahl orga-
nisatorisch vorbereitet und durchführt. 
Da es hierbei vor allem auch einen Lei-
ter / eine Leiterin braucht, sind die ge-

wählten Vorsitzenden von Heilig Geist, 
St. Maria und St. Martin dankbar, wenn 
sich für diese zeitlich begrenzte ehren-
amtliche Tätigkeit jeweils Gemeinde-
mitglieder finden beziehungsweise in 
den kommenden Tagen im jeweiligen 
Pfarrbüro melden würden.
 

Endlich wieder Ma(h)lZeit 
Nach der Som-
merpause sind 
nun wieder alle 
G e m e i n -
schaftssuchen-

den und Hungrigen herzlich zum ge-
meinsamen Mittagstisch „Ma(h)lZeit“ 

eingeladen. Ab 11. September können 
Sie wieder jeden Mittwoch zwischen 
12 und 13 Uhr günstig und gut in netter 
Atmosphäre im Gemeindehaus St. Mar-
tin zu Mittag essen. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen!
 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARIA / HL. GEIST

„Bibel-Teilen“ 
Das nächste Treffen ist am Sonntag, 8. September, um 19 Uhr im Gemeindehaus 
St. Maria. 
Interessierte sind wie immer herzlich willkommen! 
Weitere Informationen siehe Aushang in den Kirchen, sowie Gotteslob Nr. 1.4 
(Seite 28 f.). 
S. Küster, D. Patzelt, A. Scherbel 
Bild: Friedbert Simon in Pfarrbriefservice.de
 

Freitagsmesse in St. Maria 
Nach der Sommerpause laden wir Sie wieder herzlich ein zur Eucharistiefeier 
jeden Freitag um 8.30 Uhr in der Marienkirche, musikalisch gestaltet im Wechsel 
von Edith Schwarz und Konrad Wolf mit Team.
 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARTIN

Priesterweihe und Primiz 

Ereignisse, die üblicherweise große 
Kreise ziehen, vollzogen sich bei Do-
minik Jürgens, der mittlerweile den 
Klosternamen Symeon trägt, klein und 
still. Kein Wunder, hat er sich doch vor 
über zehn Jahren für den Karthäuser-

orden ent-
schieden, als 
er in die gro-
ße Karthau-
se inmitten 
der französi-
schen Alpen 
eintrat. Dort 
wurde er 
nun am 22. 
August vom 
Bischof von 
Grenoble im 
Kreis seiner 
Mi tbrüder 
zum Priester 
geweiht und 
feierte am 

Tag darauf seine Primiz – freilich so 
still und schlicht wie es dem Ordens- 
ideal entspricht. Neben seinen Eltern 
und Angehörigen war auch ein kleiner 
Kreis von Freunden und früheren Stu-

dienkollegen in das abgelegene Alpen-
tal gereist, um an diesem ganz beson-
deren Ereignis teilzunehmen. 
Denn für die meisten war es und wird 
es die einzige Gelegenheit überhaupt 
sein, Bruder Symeon zu treffen, da die 
Ordensregel sonst keine weiteren An-
lässe der Begegnung kennt. 
So lagen in diesen zwei dichten Tagen 
Wiedersehen und Abschied nahe bei-
einander. Dennoch war die Stimmung 
herzlich und man konnte Bruder Sy-
meon in jedem Augenblick ansehen, 
dass es ihm dort sehr gut geht. Inner-
lich aufgeräumt und sehr zugewandt 
zeigte er sich auch der kleinen Grup-
pe gegenüber, denen er eine Privatfüh-
rung durch die sonst strenge Klausur 
mit ihren geschichtsträchtigen Räumen, 
Gängen und Höfen bot und dabei sogar 
seinen persönlichen kleinen Zellentrakt 
öffnete. Da es also weder weitere Besu-
che gibt, außer der engsten Familienan-

gehörigen, noch die anderen üblichen 
digitalen Kontaktmöglichkeiten, wurde 
allen bewusst, wie gerade Gebet und 
Liturgie eine für viele längst vergessene 
oder für unwichtig gehaltene Verbin-
dungsmöglichkeit darstellen. Da der 
Orden keinen Wert auf materielle Ge-
schenke legt, war es daher umso sinn-
voller, dass ich ihm als Geschenk seiner 
Heimatgemeinde St. Martin eine Palla 
(Kelchabdeckung) aus der Paramen-
tenwerkstatt vom Kloster Reute über-
reichen konnte, die auf das Weingart-
ner Kostbare Blut Bezug nimmt und 
doch in der Wandlung das Zentrum 
jeder Eucharistiefeier darstellt – jenes 
Blut des neuen und ewigen Bundes, das 
Christus für viele vergossen hat und 
in welchem wir alle in dieser Zeit und 
darüber hinaus gehalten sind und ver-
bunden bleiben. 
  
Text und Bild: Pfarrer Ekkehard Schmid
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Kräuterstraußverkauf an Maria Himmelfahrt 

 

Am 15. August feierten wir das Fest Maria Himmel-
fahrt. Vor der Abendmesse wurden auch dieses Jahr 
wieder über einhundert Kräutersträuße zum Verkauf 
in der Basilikavorhalle angeboten. Zahlreiche Blumen 
und Heilpflanzen waren hierzu von einem fünfköpfi-
gen Team am Vortag gebunden worden. Die Sträuße 
boten ein buntes Bild und verströmten einen wunder-
baren Duft. Sie verkauften sich damit auch schnell an 
die vielen Besucherinnen und Besucher des Gottes-
dienstes. Anschließend wurden sie in der Messe ge-
segnet. Zuhause aufgehängt und getrocknet, sollen die 
Weihbüschel vor Blitz, Hagel und Unwetter schützen. 

Der Verkauf erbrachte einen stolzen Erlös von 658 
Euro. Der Betrag wird im Jubiläumsjahr der Basi-
lika zur Finanzierung der Kirchenbänke verwendet. 
Vielen Dank an alle, die dazu beigetragen haben, dass 
dieser schöne alte Brauch auch dieses Jahr gepflegt 
werden konnte. 

Text: Claudia Schlegel 
Bild: Tina Kiechle

WEITERE INFORMATIONEN

 

 

am Samstag, 21. September 2024 
von Kressbronn zur Antoniuskapelle bei Selmnau  

Weglänge ca. 7,5 km 
Abfahrt 12:12 Uhr - Rückkehr 18:21 Uhr, jeweils Bahnhof RV 

Weitere Infos / Anmeldung unter  
                           www.keb-rv.de  

                              Tel. 0751 / 36161 30 
                               Anmeldeschluss: 18. Sept.  

„Hoffnung erscheint  
verrückt, aber  
sie ist es nicht“  

 

Keb-Programm
Das Programmheft der Katholischen 
Erwachsenenbildung für den Zeitraum 
September 2024 bis Februar 2025 liegt 
für Interessierte in den Pfarrbüros zur 
Mitnahme aus. Gerne können Sie sich 
auch online informieren unter: https://
keb-rv.de. 

Bild: Seelsorgeeinheit

KONTAKTDATEN  
PASTORALTEAM

Pfarrer Ekkehard Schmid, 
Telefon: 56127-13, 
Mail: ekkehard.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Marco Rodriguez Rivas, 
Telefon: 95126904, Mail: marco-
antonio.rodriguezrivas@drs.de 
Pater Michael Pfenning, 
Telefon: 65273728, Mail: 
michael.pfenning@pallottiner.org 
Pastoralreferentin Carolin Augé, 
Telefon: 561774-34, Mail: 
carolin.auge@drs.de 
Pastoralreferentin Verena Huber, 
Telefon: 56127-18, Mail: 
verena.huber@drs.de 
Gemeindereferentin Monika Gröber, 
Telefon: 56127-14, 
Mail: monika.groeber@drs.de 
Pastoralreferentin Christiane 
Schupp, Telefon: 56127-16, 
Mail: christiane.schupp@drs.de 
Gemeindereferentin Irene
Baumeister, Telefon: 56127-15,
Mail: irenemaria.baumeister@drs.de

KONTAKTDATEN PFARRBÜROS

St. Martin  
Kirchplatz 3, Telefon 0751 56127-0 / Fax -22 
basilikapfarramt.weingarten@drs.de / www.katholisch-wein-
garten.de (Kurzfristige Änderungen finden Sie immer auf der 
Homepage.) 
Montag, Mittwoch, Freitag, jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
Dienstag 17.00 bis 18.30 Uhr 
(ab 18.00 Uhr gebührenfreies Parken auf dem äußeren Klosterhof). 
  
St. Maria / Hl. Geist 
St.-Konrad-Straße 28, Telefon 0751 561774-0, Fax 561774-77 
stMaria.Weingarten@drs.de / HeiligGeist.Weingarten@drs.de / www.katho-
lisch-weingarten.de 
Montag, Donnerstag, Freitag von 9.00 bis 11.30 Uhr, Dienstag von 15.00 bis 
17.00 Uhr 
  
Kath. Gesamtkirchenpflege 
Elke Rizzolo, Telefon: 56127-25, Mail: elke.rizzolo@drs.de
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KONTAKTDATEN

Evangelische Kirchengemeinde Weingarten 
www.weingarten-evangelisch.de 
Gemeindebüro: Erna Göllner, Gartenstraße 9, Telefon 0751 / 45 691 
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9-12 Uhr, Mi auch von 14-16 Uhr 

Pfarramt 1, Pfarrer Stephan Günzler, Telefon 0751 / 48 843 
Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdinger, Telefon 0751 / 45 639 
Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, Telefon 0751 / 46 980 
Kantor: Johannes Baiker, Telefon 0751 / 45 412, und Andreas Schulz

 

 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

Das Aussehen von Minzen variiert 
je nach Art und Sorte. Grundsätzlich 
wächst das Kraut niedrig bis buschig 
und kann bis zu einem Meter hoch wer-
den. Die Stängel sind kantig, die Blätter 
eiförmig und meist gesägt. Die Blüten 
können weiß oder hellrosa bis purpur-
farben sein. 

Die meisten Minzen duften deutlich 
nach Menthol. Das ist der Hauptbe-
standteil im ätherischen Öl der Pflanze. 
Daher kommt der leicht kühlende und 
zugleich ein wenig pfeffrige Eindruck. 
Die Minze kann in rohen und gekoch-
ten Gerichten sowie in herzhaften oder 
süßen Speisen verwendet werden. Au-
ßerdem ist sie auch noch eine großartig 
erfrischende Zutat in Getränken. Viele 
Cocktails nutzen Minze als Hauptge-
schmackszutat, und man kann damit 
auch einen hervorragenden Tee ma-
chen. 

Mehr zum Projekt Kräuter für alle un-
ter www.stadt-weingarten.de/kraeuter. 
  
Text und Bild: Lebendiges Weingarten
 

Bitte ernten! Pfefferminze gedeiht auf 
dem Münsterplatz vor Seven Beauty, in 
der Karlstraße neben dem Rathaus und 
vor Marco-Moden.

LEBENDIGES WEINGARTEN

Wissenswertes zu den  
Kräutern in den roten Kübeln 
Im öffentlichen Kräutergarten in der Innenstadt gedeihen etwa 20 Sorten. 
Die ehrenamtliche Gruppe „Lebendiges Weingarten“ stellt die Pflanzen, die 
gerne geerntet werden dürfen, in einer kleinen Serie vor. Heute: Pfefferminze.
 

BÜRGER IN KONTAKT

Die BiK-Bücherbox  
ist eine Erfolgsgeschichte 
Seit sechs Jahren betreiben die Bürger in Kontakt (BiK) den Bücherschrank 
bei der Kirchstraße 18 vor dem Stadtmarketing. Bücher können mitgenom-
men oder eingestellt werden, wovon, laut Betreiberinnen, viel Gebrauch ge-
macht wird. Nur gut erhaltener Lesestoff ist gefragt.
 
Ob Romane, Literaturklassiker, Reise-
literatur, Kinderbücher oder aktuelle, 
die Allgemeinheit interessierende Sach-
bücher – die Bücherbox von BiK am 
Eingang zum Münsterplatz ist offen für 
solcher Art Lesestoff. Und Interessierte 
können Bücher an dieser kleinen öffent-
lichen Bibliothek, wie in anderern Or-
ten auch, mitnehmen oder abgeben, wo-
von viel Gebrauch gemacht werde. Das 
sagen die Initiatorinnen des Projektes 
um Elke Schmidt und Sieglinde Zim-
mer-Meyer. Wann immer sie mit ihren 
Mitstreiterinnen nach der Bücherbox 
schauen, komme es zu Begegnungen 
und Gesprächen mit Lesern, die gerne 

das Angebot nutzen. Doch sollten sich 
die Büchergaben auf kleinere Mengen 
beschränken, so die Betreiberinnen, 
damit die Bücherbox nicht überquillt 
und den Ort eher wie eine Müllabla-
ge ausehen lassen. Überdies sollten es 
nur Bücher sein, die man selber gerne 
liest, die in gutem Zustand und für die 
Allgemeinheit von Interesse sind. Dann 
wird selbst das Lesen vor Ort mit Blick 
auf die Basilika zur Freude. Neuerdings 
lädt eine Bank gegenüber der BiK-Bü-
cherbox zum Verweilen und zum Aus-
tausch mit anderen ein. 
  
Text und Bild: Margret Welsch

Der Literaturkreis von Bürger in Kontakt pflegt die BiK-Bücherbox am Eingang 
zum Münsterplatz.
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Allgemeinarzt Axel Nold unterstützt Ukrainehilfe 
Nach Aufgabe seiner langjährigen Allgemeinarztpraxis in Weingarten hat Dr. Axel Nold die medizinischen Geräte an ukrainische Krankenhäuser gespendet.

WEINBERGFREUNDE

Ein exzellenter Johanniter vom Martinsberg 
Frisch, aromatisch und im Abgang mit feiner, fruchtiger Note: Der neue Wein aus dem städtischen Rebgarten rund um die Basilika schmeckt ausgezeich-
net. Abgefüllt in 0,75-Liter-Flaschen, wird der Johanniter nur zu ganz besonderen Anlässen verschenkt.  

Nach 30 Jahren Tätigkeit als niederge-
lassener Allgemeinarzt hat Axel Nold 
zur Jahresmitte seine Praxis aufgege-
ben. Die gesamten medizinischen Ge-
räte spendet er nun, auf Vermittlung 
seines Bruders Bertram, der sich für 
gute Beziehungen mit osteuropäischen 
Ländern starkt macht, an die Ukraine-
hilfe UA Hub. Ein Schwerpunkt des 
Vereins ist es, Krankenhäuser in der 
kriegsgebeutelten Ukraine mit dringend 
benötigter Ausrüstung zu versorgen. 
Entsprechend erfreut zeigt sich die Vor-
sitzende des Fördervereins, Anastasia 
Kudina: „Diese bemerkenswerte Geste 
ist von unschätzbarem Wert für die Kli-
niken in der Ukraine, da sie dort einen 
großen Bedarf an Geräten haben.“ Der 

Verein hat im August die humanitäre 
Hilfe in das kriegsgebeutelte Land ge-
bracht. Zusätzlich zur Entgegennahme 
der Geräte organisiert der Förderverein 
eine offene Sammlung für den Kauf ei-
nes dringend benötigten Defibrillators. 
Auf der Website der Ukrainehilfe kön-
nen sich Interessierte über die Aktion 
und die geplanten Veranstaltungen in-
formieren. Kudina bedankt sich herz-
lich bei den Spendern. „Ihr Engagement 
trägt einen wichtigen Teil zur Verbesse-
rung der medizinischen Versorgung in 
der Ukraine bei und rettet Leben. Wei-
tere Infos unter www.uahub.de, E-Mail: 
uacommunityrv@gmail.com. 
  
Text: Margret Welsch, Bild: uahub

 
Allgemeinarzt Dr. Axel Nold (Zweiter von links) gibt nach Praxisschließung sei-
ne Medizingeräte an die Vorsitzende des Ukrainehilfevereins uahub, Anastasia 
Kudina. 

Die Weinbergfreunde hatten es bei der 
Traubenernte Ende September 2023 be-
reits geahnt: Der neue Jahrgang würde 
dank dem langen, sonnigen Sommer 
exzellent werden. Tatsächlich hat der 
Weißwein bei der Verkostung im Reb-
häuschen am 18. Juli überzeugt. „Da 
passiert was im Gaumen“, schwärm-
te Polizeipräsident Uwe Stürmer, der 
seit vielen Jahren zusammen mit an-
deren Ehrenamtlichen den Weinberg 
zwischen Klostermauer und Mostgässle 
hegt und pflegt. „Ein Genuss, ein abso-
luter Traum“, fand auch Oberbürger-
meister Clemens Moll. 
Laut Weinbergdirektor Günter Staud 
sind aus der Rekordmenge von rund 
1.500 Kilogramm geernteten Trauben 
knapp 1.000 Liter Wein gereift. Der 
Jahrgang 2023 hat einen Zuckerge-
halt von 94 Oechsle – so viel wie nie. 
Vom Zuckergehalt hängt die Qualität 
des Weins ab. Die Sorte Johanniter, 
eine Mischung aus Riesling, Ruländer 
und Gutedel, kommt ohne konventi-
onelle Pflanzenschutzmittel aus. Die 
Rebsorte wird für ihre hervorragende 

Qualität geschätzt, ist resistent gegen 
Pilze und gut auf klimatische Verän-
derungen vorbereitet. Sie gilt deshalb 
als Wein der Zukunft. Auf die Zukunft 
freut sich auch die Kirchengemeinde St. 
Martin um Dekan Ekkehard Schmid, 
denn auch sie wird bald den besonde-
ren Wein vom Martinsberg verschenken 
können. Die Weinbergfreunde haben 
entlang der Klostermauer und versuchs-
weise im schattigeren Teil des Gartens 
100 zusätzliche Jungpflanzen gesetzt, 
die wunderbar gedeihen.   
OB Moll dankte allen Ehrenamtlichen, 
die das gesamte Jahr über hunderte 
Stunden Arbeit in den schönen kleinen 
Weinberg stecken: „Ohne die Wein-
bergfreunde hätte die Stadt bei vielen 
Anlässen kein so exklusives Geschenk. 
Der Wein kommt immer sehr gut an.“ 
Dank gilt auch den Erntehelfern aus der 
Bürgerschaft, dem Baubetriebshof, dem 
Weingut Mathias Dilger aus Bermatin-
gen, wo der Wein jedes Jahr reift, sowie 
Kirche und Land, die den Pachtzins für 
das Grundstück traditionell in Form des 
guten Tropfens erhalten. 

  
Text und Bild: Carolin Schattmann

Weinprobe im Klostergarten: Die Weinbergfreunde mit Unterstützern und OB 
Moll.
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KULTURZENTRUM LINSE E.V.

 

KULTUR

ADIEU CHÉRIE – TRENNUNG 
AUF FRANZÖSISCH
Nach 30 Jahren Ehe verlässt Alain sei-
ne Frau Diane, da er glaubt, sie habe 
eine Affäre. Diane beginnt tatsächlich 
eine Beziehung mit Stéphane, während 
Alain mit der jungen Agathe anbandelt. 
Beide erleben neue Lieben, doch bleibt 
die Scheidung offen. Komödie
Fr. 06.09. – 20.30 Uhr 
  
MICHA DENKT GROSS
Micha, ein Game-Designer, kehrt in 
sein Heimatdorf zurück, um das her-
untergekommene Hotel seiner Eltern 
in ein Luxushotel umzuwandeln. Die 
skeptische Dorfgemeinschaft stellt ihn 
vor Herausforderungen, während er sei-
ne Vision verwirklichen will. Komödie
Sa. 07.09. – 20.30 Uhr 
  
SONNENPLÄTZE
Sam, eine erfolglose Autorin, flüchtet 
ins Ferienhaus der Familie auf Lanza-
rote. Dort trifft sie auf ihre Eltern und 
ihren Bruder. Die Familienzusammen-
kunft bringt alte Konflikte und schöne 
Erinnerungen zum Vorschein, die lang-
sam eskalieren. Komödie
So. 08.09. – 20.30 Uhr 
  
FITNESS CALIFORNIA
Der nostalgische Kraftraum „Fitness 
California“ in Freiburg wird von drei 
ehemaligen Ringerlegenden aufge-
mischt. Der Film erzählt ihre beeindru-
ckenden Lebensgeschichten und lässt 
die Fitness-Welle der 1980er Jahre wie-
der aufleben. Dokumentarfilm
Di. 10.09. – 19 Uhr 
  
IVO
Ivo, eine Palliativpflegerin, kümmert 
sich um ihre sterbende Freundin Sol-
veigh und beginnt eine Affäre mit de-
ren Mann Franz. Als Solveighs Kräfte 
schwinden, bittet sie Ivo um Sterbehil-
fe, ohne dass Franz davon erfährt.
Drama (105 Minuten), D 2024
Mi. 11.09. – 19 Uhr 

PAOLO CONTE ALLA SCALA
Paolo Conte tritt als erster nicht-klassi-
scher Musiker an der Mailänder Scala 
auf. Der Dokumentarfilm zeigt das au-
ßergewöhnliche Konzert sowie Back- 
stage-Einblicke und Conte spricht über 
seine Beziehung zur Musik.
Dokumentarfilm, Konzertfilm
Do. 12.09. bis Sa. 14.09. – 18 Uhr 
  
PARIS PARADIES
Fünf Menschen in Paris, darunter die 
Opernsängerin Giovanna und die Teen-
agerin Marie-Cerise, müssen lernen, 
das Leben trotz seiner Endlichkeit zu 
schätzen. Komödie
Do. 12.09. bis Sa. 14.09. – 20.15 Uhr 
  
TREASURE – FAMILIE IST EIN 
FREMDES LAND
Ruth reist mit ihrem Vater nach Polen, 
um das jüdische Familienerbe zu erkun-
den, während er versucht, die Vergan-
genheit zu vergessen. Der Film basiert 
auf dem Roman „Zu viele Männer“ von 
Lily Brett. Tragikomödie
Do. 12.09. – 19 Uhr 
  
LONGLEGS
FBI-Agentin Lee Harker jagt einen Se-
rienmörder mit okkultem Hintergrund 
und entdeckt dabei eine persönliche 
Verbindung zum Täter. Horror
Do. 12.09. – 21.15 Uhr 
 

Piratopia  
Theater 
Freitag, 13. September, und Sams-
tag, 14. September, um 19.30 Uhr im 
großen Saal. Schulaufführung am 
Samstag, 14. September, um 11 Uhr 
im großen Saal. Eintritt Schulauffüh-
rung: 8 Euro für alle. 

Ahoi, ihr Landratten und Seebären! 
Macht euch bereit für das wildeste 
Abenteuer des Jahres mit „Piratopia – 
Eine Göre im Piratenpelz“! Begleitet 
die furchtlose Penelope, die alle Regeln 
über Bord wirft, finstere Piraten aus-
trickst und eine überaus kunterbunte 
Piraten-Mannschaft auf eine turbulente 
Seefahrt voller Witz, Musik und uner-
warteter Wendungen führt.
Ob der grummelige Dr. Freudig, die neu-
gierige Reporterin Torpeza, die strenge 
Haushälterin Quberta oder die tollpat-
schigen Piraten, die eine Lektion über 
Gleichberechtigung lernen – dieser lusti-
ge Kaperstreich verspricht Nervenkitzel 
und Schabernack für Freibeuter jeden 
Alters. Verpasst nicht die Chance, Teil 
dieses Spektakels zu werden – sichert 
euch eure Tickets und kommt an Bord 
für eine unvergessliche Reise!

Wir sind die KBZO Theaterwerkstatt 
– eine inklusive Theatergruppe, die es 
liebt, witzige, verrückte, märchenhafte 
und mitreißende Musiktheaterstücke zu 
erzählen. Zu unseren bisherigen Stü-
cken zählen „Wenn Monster sich ver-
lieben“, „Madame Magali – das magi-
sche Mafia Musical“ und „Romeo und 
Julia – Vogelperspektive“. Die Gruppe 
besteht aus circa 15 wilden, talentierten 
und spielwürdigen Spielern aus Wein-
garten unter der künstlerischen Leitung 
von Jonathan Skawski. 
Eintritt: Vorverkauf 14 Euro / ermäßigt 
12 Euro, Abendkasse 17 Euro / ermä-
ßigt 15 Euro. Tickets unter www.kul-
turzentrum-linse.de/live.

Open-Air-Kino 
im Schlössle 
Von Freitag, 6. September, bis Sonn-
tag, 8. September, Scherzachstraße 1 
in Weingarten.
 
Wir freuen uns, euch zu unserem Open-
Air-Kino im Schlössle vom 6. bis 8. 
September einzuladen! Jeden Abend 
um 20.30 Uhr präsentieren wir ein ab-
wechslungsreiches Filmprogramm: 

-  6. September: Adiéu Cherie – Tren-
nung auf Französisch

- 7. September: Micha denkt groß
- 8. September: Sonnenplätze

Einlass ab 19.30 Uhr, Tickets für 10 
Euro (ermäßigt 8 Euro) sind auf un-
serer Webseite erhältlich. Bei schlech-
tem Wetter finden die Vorführungen im 
Kulturzentrum Linse statt, und Snacks 
und Getränke sind vor Ort verfügbar. 
Sichert euch jetzt eure Tickets und er-
lebt Kino unter freiem Himmel! 
  
Texte: Kulturzentrum Linse e. V. 
Bild: Veranstalter

Kino in der Linse  
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KULTUR UND REISEN WEINGARTEN E.V.

Kultur und Reisen lädt ein 
30 Jahre Kultur und Reisen Weingarten für Sie alle.

 

11. September:
18 Uhr, Treff im Golf-Restaurant in 
Schmalegg. 
  
20. bis 22. September: 
Ausflug zum Gardasee mit Arco, Limo-
ne, Malcesine und Lazise. 
  
25. Oktober bis 2. November:
Herbstferien in Spanien. 
  
5. bis 8. Dezember:
Nikolausmarkt-Wurststand für die Kin-

derklinik in Kenia: Löwenplatz Wein-
garten. 
  
30. Dezember bis 2. Januar: 
Silvester-Kulturreise mit Operette und 
Gala-Konzert in Dresden. 
  
Vorschau 2025: 
24. Januar:
Galakonzert mit André Rieu in Stutt-
gart. 

2. bis 9. März:

Montegrotto Therme, Karneval Vene-
dig, Padua und Euganeische Hügel. 
  
18. bis 21. April:
Rom zum Heiligen Jahr. Programm ist 
da. 
  
2. und 3. Augustwoche:
Gruppenreise nach Kenia / Ostafrika 
mit Safari und Besuch der Kinderkli-
nik mit Spendenübergabe. Programm 
ist da. 
  

19. September:
Ausflug Bad Wimpfen. 
  
30. Dezember bis 2. Januar 2026:
Silvester Gala: Mailänder Scala 
  
Alle Programme 2024 mit jeweils aus-
führlichen Informationen gibt es jetzt 
bei Gerhard Junginger unter Telefon 
0751 / 44 564. 
Sie sind willkommen! 
  
Text: Gerhard Junginger

KULANZAMT

Grusellesung zum Freitag, den 13.: DRACULA! 
Wir lesen aus dem berühmtesten Vampir-Roman der Welt.
 
In diesem Monat ist der 13. endlich mal 
wieder ein Freitag. Machen Sie sich 
also bereit. Das Grauen ist unterwegs. 
Wir lesen aus dem Roman, der seit über 
einem Jahrhundert die Menschheit das 
Fürchten lehrt: Bram Stokers „Dracu-

la“. In der wunderbar gruftigen Spra-
che der Erstübersetzung, die gerade erst 
Copyright-frei wurde. Die Toten rei-
ten schnell! Der Wald ist voller blauer 
Lichter und Wolfsgeheul ... 
Die traditionelle Grusellesung findet 

wieder im Showroom Stacheder statt, 
es liest Timmo Strohm. Etwas Hinter-
grund-Info gibt es auch. Veranstalter ist 
der hiesige Kulturverein „Kulanzamt – 
kein Amt & unbefugt e. V.“ 
Ort: Broner Platz 3, 88250 Weingarten 

Zeit: Freitag, 13. September, 20 Uhr 
Der Eintritt ist frei. 
  
Text: Timmo Strohm
 

FOTOFORUM WEINGARTEN E.V.

100 Jahre Fotoforum Weingarten e. V. 
Jeder kann fotografieren. Hm – stimmt das? Nun, wenn das reine Draufdrücken beziehungsweise Auslösen gemeint ist, dann schon. 
 
Etwas tiefergehend betrachtet, etwa so 
ähnlich wie jeder singen kann? Würde 
es nicht schrecklich klingen, einfach so 
drauflos zu singen? Angesichts der Bil-
derflut im Internet, kann da jedes Bild 
gut sein? Wohl nicht. 
  
Dass Fotografieren gar nicht so einfach 
ist, mussten die Gründungsmitglieder 
unseres Vereins in der Anfangszeit 
selbst feststellen:
„Die Gründung stand unter keinem all-
zu guten Stern. Nach dem ersten Welt-
krieg mit all den Existenzsorgen war 
es mutig, einen Fotoverein ins Leben 
zu rufen. Apparate und Filmmateriali-
en waren sündhaft teuer. Die Fotogra-
fie steckte noch in den Kinderschuhen. 
Alles musste selbst erarbeitet werden.“ 
Heute wird hauptsächlich digital foto-
grafiert und am Computer nachbear-
beitet. 
  

Noch bis zum 15. Oktober findet in der 
Galerie Weingarten eine Jubiläumsaus-
stellung statt. Neben historischen Bil-
dern werden aktuelle Fotos der Ver-
einsmitglieder gezeigt. Die Ausstellung 
kann jeweils von Freitag bis Sonntag, 
14 bis 17 Uhr, besucht werden. The-
men: Landschaft, Makro, Street, Por-
trät, People, Schwarz / Weiß, Sport, 
experimentelle Fotografie und andere. 
  
Wer sich näher interessiert, ist recht 
herzlich eingeladen, zu den Vereins- 
abenden vorbeizukommen. Diese fin-
den an jedem ersten Freitag im Monat 
ab 19.30 Uhr in der Hiltrudschule in 
Weingarten, 1. Stock, statt. Weitere In-
formationen finden Sie auch auf: www.
fotoforum-weingarten.de. 
  
Text: Edmund Heinzler
Bild: Fotoforum
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STADTGARDE ZU PFERD WEINGARTEN E.V.

60 Jahre Treue 
Die Stadtgarde zu Pferd Weingarten konnte 2023 ein besonderes Jubiläum verzeichnen: Ehrenrittmeister Anton 
Roth blickt auf 60 Jahre Mitgliedschaft zurück. Geboren 1946, trat Roth im Jahr 1963 in die Stadtgarde ein und 
hat seither maßgeblich zur Entwicklung und den Erfolgen des Vereins beigetragen.

  

  

führlichen Informationen gibt es jetzt 

  

 

  

 

 

BRAUCHTUM

Anfänge und Aufstieg 
Seine Vereinskarriere begann Anton 
Roth im Trompetencorps der Stadtgar-
de, in dem er 20 Jahre lang eine tragen-
de Rolle spielte. Diese musikalische 
Tätigkeit legte den Grundstein für sei-
ne spätere Führungsposition und zeig-
te früh seine Leidenschaft und sein 
Engagement für die Stadtgarde. 1983 
wurde Roth zum Rittmeister gewählt, 
eine Position, die er bis 2009 innehat-
te. In dieser Zeit prägte er den Verein 
maßgeblich. Besonders hervorzuheben 
ist seine aktive Beteiligung am Bau 
des Vereinsheims, das dank großzügi-
ger Sponsoren und in Eigenregie der 
Stadtgarde fertiggestellt wurde. Die-
ses Gebäude ist bis heute ein zentraler 
Treffpunkt und ein Symbol für den Ge-
meinschaftsgeist des Vereins. 

Meilensteine  
Unter Roths Führung erlebte die Stadt-
garde viele Highlights. Ab 1984 nahm 
der Verein sechs Mal mit Pferden am 
renommierten Oktoberfestumzug teil, 
wobei das Jahr 2000 durch die gemein-
same Teilnahme mit der Musikkapel-
le aus Mantua besonders in Erinne-
rung bleibt. Ein weiterer Höhepunkt 
war 2008 das Anführen des Festzuges 
in der Partnerstadt Grimma anlässlich 
der Sachsen-Tage. Ein entscheidender 
Schritt in Roths Amtszeit war die Grün-
dung der Stadtgarde als eingetragener 
Verein im Jahr 1987. Diese Formalisie-
rung stärkte die organisatorische Basis 
und sicherte die Zukunft des Vereins. 
  
Eine Würdigung der Verdienste 
Auch nach dem Ende seiner Zeit als 
Rittmeister ist Anton Roth ein aktives 
Mitglied der Stadtgarde und nimmt 

weiterhin mit seinem Pferd Barolo an 
vielen Auftritten teil. Seine 60-jährige 
Mitgliedschaft ist ein Beweis für sei-
ne außerordentliche Hingabe und sei-
nen Beitrag zur Stadtgarde zu Pferd 
Weingarten e. V. Der Verein und seine 
Mitglieder sind stolz, einen solch enga-
gierten Kameraden in ihren Reihen zu 
haben, und danken ihm für seine jahr-
zehntelange Treue, seinen unermüdli-
chen Einsatz und seine unschätzbaren 
Dienste. Sein Engagement zeigt, wie 
wichtig Tradition, Gemeinschaft und 
der persönliche Einsatz für das Wohl 
des Vereins sind. Die Stadtgarde zu 
Pferd Weingarten e. V. bedankt sich von 
Herzen für Roths außergewöhnliche 
Lebensleistung und sein unermüdli-
ches, prägendes Wirken für den Verein. 
  
Text: Josef Riedinger 
Bild: Anton Roth Anton Roth auf Barolo.

FANFARENZUG WELFEN WEINGARTEN E.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Der Fanfarenzug Welfen Weingarten e. V. lädt am 25. September zur ordentlichen Jahreshauptversammlung ein.

Der Fanfarenzug Welfen Weingarten lädt seine aktiven und 
passiven Mitglieder zur ordentlichen Jahreshauptversamm-
lung 2024 am 25. September um 19 Uhr in sein Vereinsheim 
in der Talstraße 91 in Weingarten ein. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1.  Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ein-

ladung 
2. Ehrung der Verstorbenen 
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
4. Genehmigung der Tagesordnung 
5. Berichte und Rückblick über das vergangene Jahr 
6. Bericht des Kassiers 
7. Bericht der Kassenprüfer 

8. Entlastung des Vorstands 
9. Neuwahlen 
10. Anträge der Vorstandschaft und der Mitglieder 
11. Aussprache 
12. Sonstiges 
13. Ende der Jahreshauptversammlung. 
  
Anträge müssen spätestens bis zum 18. September 2024 bei 
der Vorstandschaft schriftlich (Post oder Mail) eingehen. 
Alle Mitglieder sind herzlichen eingeladen. 
Die Vorstandschaft 
  
Text: Stefanie Buchwald
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FREIZEIT UND ERHOLUNG

KULTUR UND TOURISMUS - STADTFÜHRUNGEN

Jubiläumsführung und Klosterbäckerin 
Sonntag, 8. September, um 14.30 Uhr: Jakobs Traum und Abt Hyller’s Version, Jubiläumsführung 300 Jahre Basilika. 

Professorin Dr. Marieluise Kliegel lädt 
herzlich zu einer besonderen öffentli-
chen Führung ein, die sich mit den fas-
zinierenden Kirchweihpredigten im 
Bildprogramm der Basilika St. Martin 
und St. Oswald zu Weingarten beschäf-
tigt. Tipp: Zur besseren Fernsicht ein 
Fernglas mitbringen. 
  
Treffpunkt: Basilikavorplatz am Mo-
dell der Basilika. 
Preis: Spende zugunsten der Basilika. 
Keine Voranmeldung nötig. 
  

Sonntag, 8. September, um 15 Uhr: 
Die Klosterbäckerin – eine köstliche 
Kostümführung 
Entdecken Sie die faszinierende Welt 
des Barocks mit der Klosterbäckerin 
Theresa Wagner aus Altdorf. In ihrer 
lebendigen Kostümführung gewährt sie 
den Besuchern spannende Einblicke in 
das Leben der damaligen Bewohner. 
Sie erzählt von den skurrilen Aben-
teuern teuflischer Orgelbauer, den be-
trügerischen Machenschaften und den 
baulustigen Kirchenfürsten. Gemein-
sam mit ihrer musizierenden Freundin 

Cecilia Pfeiffer beleuchtet sie interes-
sante gesellschaftliche Verhältnisse und 
bringt die Vergangenheit auf unterhalt-
same Weise näher. 
Lassen Sie sich von dieser informativen 
und zugleich amüsanten Reise durch 
die Geschichte begeistern! 
  
Treffpunkt: Schlösslegarten, Scherzach-
straße 1. 
Dauer: circa 90 Minuten. 
Preis: 12 Euro pro Person. 
  

Kartenvorverkauf: Tourist-Information 
Weingarten und www.reservix.de. Teil-
nahme nur mit gültigem Ticket. 
Nur noch wenige Restplätze. 
  

Text: Selina Müller
Bild: Daniel Ricardo González

SCHWÄBISCHER ALBVEREIN OG WEINGARTEN

Von Bermatingen 
nach Markdorf 
Wir wandern von Bermatingen auf aussichtsreichen Wegen durch Wein-
berge nach Markdorf.
 
Wir treffen uns am Dienstag,10. Sep-
tember, um 9.50 Uhr in Weingarten, 
Bushaltestelle Charlottenplatz, oder um 
10.20 Uhr am Bahnhof Ravensburg. 
Die Rückkehr ist gegen 17 Uhr geplant. 
Die Gehzeit beträgt 2,5 Stunden, die 
Streckenlänge 8 km, ohne größere Stei-
gungen. Der Fahrpreis beträgt 5 Euro 
für Mitglieder. Am Ende der Wan-
derung ist eine Einkehr in Markdorf 
vorgesehen. Mitnehmen: Vesper, Ge-
tränk, gutes Schuhwerk, nach Bedarf 
Stöcke. Bei schlechtem Wetter wird 
ein Schlechtwetterprogramm angebo-
ten (Besuch Auto- und Traktormuseum 
in Uhldingen-Mühlhofen). 

Anmeldung ab 6. September, Telefon 
0151 / 12952100 (Anrufbeantworter). 
Wanderführung: Franz Gaißmaier, 
E-Mail: franz.gaissmaier@gmail.com. 
Bitte bei der Anmeldung mitteilen, 
ob man ein eigenes Ticket hat und bei 
schlechtem Wetter gegebenenfalls am 
Besuch des Auto- und Traktormuseums 
teilnimmt. Bei schlechtem Wetter Info 
im Ansagetext Telefon 0151 / 12998910 
ab 20 Uhr am Vortag. Gäste sind herz-
lich willkommen! 
  
Text: Margarete Schwarz
 

BOULE CLUB WEINGARTEN E.V.

Aktuelles vom Boule Club 
Weingarten e. V. 
Der BC Weingarten hat diese Saison wieder mit zwei Mannschaften im Be-
zirk Bodensee- Oberschwaben am Ligaspielbetrieb teilgenommen. Die erste 
Mannschaft erreichte dabei in der Oberliga einen 4. Platz. Punktgleich mit 
dem Zweitplatzierten BC Konstanz. 
 
Die endgültigen Platzierungen stan-
den nach spannenden Spielen erst nach 
dem letzten Spieltag, der auf unserem 
Gelände in der Haslachstraße 4 statt-
fand, fest. Ebenfalls am letzten Spiel-
tag in Weingarten konnte unsere zweite 
Mannschaft in der Kreisliga A einen 
hervorragenden zweiten Platz belegen. 
Nur mit einem Punkt Abstand auf den 
Ersten vom SSV Ulm. 
Der Dank des Vorstandes gilt allen Hel-
fern, die bei der Durchführung unserer 
Turniere und Ligaspieltage beigetra-
gen haben. 
  
Noch ein Hinweis auf die am Sams-
tag, 14. September, stattfindende Stadt-
meisterschaft. Gespielt wird mit Drei-
ermannschaften. Spielbeginn ist um 11 
Uhr. Spielberechtigt sind alle Wein-

gärtner und Mitglieder der Weingärt-
ner Vereine. Lizenzspieler sind nicht 
zugelassen. Die Startgebühr beträgt 10 
Euro pro Team. Kugeln können bei uns 
ausgeliehen werden. Für die Bewirtung 
ist gesorgt.  
 

Die erfolgreichen Ligamannschaften.

Text und Bild: Ralph Durst 

 



21 Ausgabe 24/2024 Amtsblatt der Stadt Weingarten

PHILA-CLUB RAVENSBURG-WEINGARTEN E.V.

Tauschtag für Briefmarken, Münzen und alte Ansichtskarten 
Wie im vergangenen Jahr veranstalten der Philaclub Ravensburg/Weingarten und die Briefmarkenfreunde Baienfurt wieder ihren Tauschtag für Brief-
marken, Münzen und besondere Ansichtskarten, wie das Bild vom Bau des Bahnhofs in Weingarten.

Durch die Teilnahme vieler Händler 
aus nah und fern ist am Samstag, 7. 
September, in der Gemeindehalle Bai-
enfurt ein reichhaltiges Angebot vor-
handen. Außerdem gibt es wieder eine 
mit vielen philatelistischen Besonder-
heiten bestückte Ausstellung im Foyer 
zu sehen.
 

Dabei dürften die alten Ansichtskarten 
von unserer Umgebung etliche nostal-
gische Erinnerungen wecken. Auch für 
junge Briefmarkenfreunde warten so 
manche Schnäppchen und Informatio-
nen zu dem tollen Hobby Briefmarken. 
Die Veranstaltung beginnt um 8.30 Uhr 
und endet um 15 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. 
  

Text und Bild: Toni Stärk 
  
 
 

 
SPORT

TV WEINGARTEN E.V.

Jugendsportschule JuSS 
Neue Kinder und Jugendliche für unsere Sportgruppen gesucht!

Seit circa 25 Jahren lernen Kinder und Jugendli-
che ab der 5. Klasse in der Jugendsportschule des 
TV Weingarten die Grundtechniken verschiedener 
Ballsportarten kennen. Außerdem spielen wir ne-

ben Fußball, Volleyball, Bas-
ketball, Badminton und Co. 
viele Lauf-, Wurf- und Fang-
spiele. Wir wechseln während 
der Trainingseinheit mehrmals 
die Sportart, sodass Vielseitig-
keit und Abwechslung garan-
tiert sind. Am Wettkampfsport 
gegen andere Mannschaften 
nehmen wir nicht teil, bei uns 
stehen der Spaß und das Mitei-
nander im Vordergrund! 

Wir suchen insbesondere für die Jahrgänge 2012 bis 
2014, sowie für die Jahrgänge 2009 bis 2011 neue 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die neben der Freu-

de an Bewegung auch viel Wert auf Fairness und Zu-
sammenhalt legen. Ältere Teilnehmer sind natürlich 
auch gerne willkommen! 
  
Kostenlose Schnuppertrainings sind jederzeit mög-
lich. Bitte melden Sie sich vorher per Mail bei Phil-
ipp Schwarz unter info@juss-weingarten.de an. Die 
aktuellen Trainingszeiten und weitere Informationen 
erhalten Sie auf unserer Homepage www.juss-wein-
garten.de. 
Wir freuen uns auf zahlreiche neue und sportbegeis-
terte Kinder und Jugendliche in der JuSS! 
  
Text und Bild: Philipp Schwarz
 

TENNISCLUB WEINGARTEN E.V.

Mega erfolgreiches Jahr für die Jugend des TC  
Eine tolle Saison haben die Jugendlichen des Tennisclubs Weingarten in den vergangenen Wochen absolviert: Gleich vier Teams der TCW-Jugend sind 
Meister in ihrer Altersklasse geworden und aufgestiegen. 

Die KidsCup-Mannschaft U12, sowohl 
die Jungs als auch die Mädchen der bei-
den ersten U15-Teams und die U18-Ju-
niorinnen spielten mehr oder weniger 

alles in Grund und Boden. Jugendwart 
Billy Dignath („keine Ahnung, wie 
die das machen, von mir haben sie das 
nicht“) freut sich über eine der besten 

Saisons überhaupt für die TCW-Jugend. 
Damit haben sich alle ihre Ferien mehr 
als verdient. 
  

Text: Billy Dignath 
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6. RIBO open  
Tennisranglistentennisturnier 
Beim RIBO-Cup im TC Weingarten werden auch in der sechsten Auflage 
Punkte zur Deutschen Rangliste vergeben. 

Aus diesem Grund und weil dank des 
Sponsors RIBO Weingarten ein nam-
haftes Preisgeld zu gewinnen sein wird, 
kommen neben vielen ambitionierten 
Spielern auch acht Herren, die in der 
Deutschen Rangliste geführt werden, 
nach Weingarten. 
  
Unter den 26 Meldungen befinden sich 
auch mehrere Spieler der aktiven und 
der Herren 30 Mannschaften des TC 
Weingarten, die beim Heimspiel mit-
mischen werden. Außer den Spielen 
zur Deutschen Rangliste wird ein so-
genanntes B-Turnier durchgeführt, zu 

dem Spieler ab Leistungsklasse 10 zu-
gelassen sind. In dieser Konkurrenz 
sind auch Spieler der Weingartener 
Herrenmannschaften gemeldet. 
  
Da es Tennis auf hohem Niveau zu be-
wundern gibt, hoffen die Organisatoren 
um Maximilian Hangleiter auf ein gro-
ßes Tennisfest mit vielen Zuschauern. 
Beginn des Turniers ist am Freitag ab 
16 Uhr, Samstag und Sonntag ab 10 
Uhr. Die Finalspiele finden am Sonntag 
gegen Mittag statt. 
  
Text: Edith Dignath 

SKIVEREIN WELFEN E.V. WEINGARTEN

Jetzt für Functional Fitness  
anmelden! 
Sie suchen nach einem neuen Weg, um fit zu bleiben und gleichzeitig die 
frische Luft zu genießen? Dann ist unser Outdoor Functional Fitness Kurs 
genau das Richtige für Sie! Ab dem 2. Oktober bieten wir zwölf Einheiten 
voller Bewegung und Spaß an, die Sie nicht verpassen sollten.

Der Outdoor Functional Fitness Kurs 
findet jeden Mittwoch von 17.30 bis 
18.30 Uhr in Nessenreben, beim Freibad 
Weingarten, statt. Eine erfahrene Traine-
rin führt durch ein abwechslungsreiches 
Training, das Ausdauer, Kraft und Wohl-
befinden fördert. Alles, was Sie mitbrin-
gen müssen, ist eine Matte! 
Kosten:
Mitglieder: 30 Euro für zwölf Einheiten
Nichtmitglieder: 70 Euro für zwölf Ein-
heiten
Warum Functional Fitness? Dieses 
Training stärkt durch alltagsnahe Be-
wegungen den gesamten Körper und 

macht fit für den Alltag – mit Spaß in 
der Gruppe. 
  
Jetzt anmelden! Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt, also sichern Sie sich schnell 
einen Platz per E-Mail an touristik@
skiverein-welfen-weingarten.de oder 
telefonisch unter 0176 / 24088735, 
0151 / 57710478. Weitere Infos auf 
www.skiverein-welfen-weingarten.de. 
Nutzen Sie diese Chance und starten 
Sie fit in den Herbst mit unserem Out-
door Functional Fitness Kurs! 
  
Text: Markus Winter

SKIVEREIN WGT. ABT. TISCHTENNIS

„Vereinspokal“-Turnier und 
Abschlussfest 2024 
Bereits am frühen Morgen des 22. Juni machten sich 26 Tischtennis-Cracks 
des SV Welfen Weingarten auf den Weg in die Promenadenhalle. Denn zum 
Abschluss der Jubiläumssaison „50 Jahre SV Welfen TT“ spielte man beim 
traditionellen „Vereinspokal“ noch vor dem Fest die Sieger aus.

Wie schon seit 1982 wurden für das 
Vereinspokal-Turnier die Partner für 
die 2er-Teams leistungsmäßig zuge-
lost. Die 13 resultierenden 2er-Teams 
spielten dann von 10.30 Uhr an zu-
nächst in Gruppenspielen und dann in 
K.O.-Runden die Sieger aus – jeweils 
im Spielmodus „Einser“ gegen „Ein-
ser“, „Zweier“ gegen „Zweier“ und ei-
nem abschließenden Doppel der 2er-
Teams gegeneinander. Erst gegen 17 
Uhr, als bereits weitere 25 TTlerinnen 
und TTler zum Abschlussfest in die 
Prome gekommen waren und schon 
Pizzaduft durch die Halle wehte, wur-
den in packenden Final-Spielen die Ge-
winner ermittelt. Die Bronzemedaille 

erspielten sich Alexandru Stefanoiu und 
Jonathan Strasser (rechts im Bild), den 
zweiten Platz belegten Jörg Schmieder 
und Nicolas Schramm (links) und oben 
aufs „Treppchen“ schafften es Uwe Pa-
nis und Thomas Kessler (Mitte). 
Wie beim Turnier war die Beteiligung 
an Büfett und Bar ausgezeichnet! Zum 
Fest waren aus allen Mannschaften 
des Erwachsenen- und Jugendbereichs 
Spielerinnen und Spieler vertreten und 
es wurde ein bunter Abend, bei dem 
viel geschwätzt und gelacht, diskutiert 
und geplant sowie in der Halle gespielt 
wurde. 

Text und Bild: Uwe Panis

KSV WEINGARTEN 1907 E. V.

Jahreshauptversammlung 
Zuletzt hielten die Ringer des KSV Weingarten ihre ordentliche Jahreshauptversammlung 2024 im Bären ab. Eine gute Vereinsarbeit wurde dem Vor-
stand um Jürgen Hinkelmann durch die Teilnehmer der Versammlung bestätigt. 

Auch für das vergangene Jahr konnte er 
von einem durchaus zufriedenstellen-
den Verlauf des Vereinslebens berich-
ten. Da in der letzten Ausschusssitzung 
alle Funktionsträger die Bereitschaft 
signalisierten, ihre Aufgaben weiterhin 
zu führen, konnten die Neuwahlen so-
mit zügig durchgeführt werden. 
In ihren Funktionen wurden Jürgen 
Hinkelmann als 1. Vorsitzender sowie 

Patrik Stadler als dessen Stellvertre-
ter bestätigt. Ebenfalls wurde Kassier 
Frank Zerbani sowie Schriftführer Mar-
kus Bertsch einstimmig das Vertrauen 
ausgesprochen und sie wurden somit 
wiedergewählt.  
  
Auf der sportlichen Seite wurde seitens 
der Trainer von einer regen Trainings-
beteiligung berichtet. Das breit angeleg-

te Hallentraining legt den Schwerpunkt 
auf Spiel, Fitness und Beweglichkeit. 
Eine gewisse Flexibilität wurde bei den 
Trainingsabenden erwartet, da die Hal-
le 4 der Gymnasium-Turnhallen öfters 
durch schulische Veranstaltungen oder 
gar Wasserschäden gesperrt war und 
somit alternative sportliche Programme 
angeboten werden mussten. 
  

Über die Sommermonate wurden auch 
verstärkt Walking und Lauftraining 
durchgeführt, auch hier war immer eine 
gute Teilnahme zu verzeichnen. 
Interessierte, welche sich durch das 
breite Sportangebot angesprochen füh-
len, sind jederzeit zu einem Schnupper-
training eingeladen. 
  
Text: Otto Pfleghar

Im Vordergrund die Turnier-Organisatoren Klaus Meyer,  
David Bockstahler und Marcel Fiedler (von rechts) mit den 
strahlenden Siegern des „Vereinspokals“.
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ROCK‘N‘ROLL CLUB OBERSCHWABEN

Boogie Days 2024 beim Stadtfest Weingarten 
Lerne den Boogie Woogie! – Neue Kurse für Beginner und Wiedereinsteiger.

Die RRCO-Showtanzgruppe 2024.

Bei strahlendem Sonnenschein und 
guter Laune wurde wieder zwei Tage 
lang nonstop Boogie Woogie getanzt. 
Für Atempausen zwischendurch gab es 
stündlich Showauftritte des RRCO e. V. 
sowie befreundeter Vereine. Mit großer 
Begeisterung wurden viele Besucher 
an die Zeit der Golden Fifties erinnert. 
Im Anschluss an das Stadtfest in Wein-
garten bietet der Rock ‘n‘ Roll Club 
Oberschwaben e. V. allen Stadtfestbe-
suchern und begeisterten Tänzern am 
Freitag, 13. September, von 20 bis 22 
Uhr einen Boogie Woogie Kurs für Be-
ginner und Wiedereinsteiger an. 
Treffpunkt ist in der Talschulsporthal-
le (Halle F), Abt-Hyller-Straße 38, in 
88250 Weingarten. Bei Anreise mit 

dem PKW, einfach das Auto auf dem 
Festplatz Weingarten parken. Von dort 
ist es nur ein kurzer Weg bis zur Halle F. 
Wichtig: Sport- oder Turnschuhe wie 
auch Handtuch und Getränk mitbringen. 
Die Folgetermine sind immer freitags 
am 20. und 27. September sowie am 4. 
Oktober, jeweils von 20 bis 22 Uhr. Die 
Kursgebühr für acht Unterrichtsstun-
den beträgt nur 40 Euro je Teilnehmer. 
Anmeldung bitte möglichst paarweise. 
Weitere Informationen hierzu finden 
Sie auch auf der Homepage www.rrco.
de. Dort ist auch eine Wegbeschreibung 
zu finden. 
Weitere Showauftritte folgen am 22. 
September beim US-Car Treffen auf 
dem Festplatz in Weingarten und am 

GESUNDHEIT

DEUTSCHES ROTES KREUZ ORTSVEREIN WEINGARTEN E.V.

Das DRK Weingarten hat einen eigenen KTW 
Der Ortsverein Weingarten hat einen ehemaligen Krankentransportwagen (KTW) des Rettungsdienstes  
Bodensee-Oberschwaben übernommen. 

Der Krankentransportwagen verfügt über eine Trage 
und einen Tragestuhl sowie über viele weitere Not-
fallmaterialien, die für eine schnelle medizinische 
Versorgung notwendig sind. Zu diesem Anlass haben 
die Mitglieder der Bereitschaft das Fahrzeug zuerst 
in der Garage begrüßen dürfen und anschließend das 
Fahrzeug mit allen Ausstattungen und Materialien 
genau unter die Lupe genommen. 
Das neue Fahrzeug hat die Mitglieder der Bereitschaft 
bereits bei einigen Einsätzen und Sanitätsdiensten be-
gleitet. Zum Beispiel war der KTW beim Radrennen 

im Lauratal dabei. So konnten unsere Sanitäter:in-
nen dank der umfangreichen Ausstattung im KTW 
den Radfahrer:innen im Notfall eine hervorragende 
Erstversorgung gewährleisten. 
Die Bereitschaft ist sehr erfreut über den KTW. Dank 
diesem Einsatzfahrzeug sind die Bereitschaftsmit-
glieder auf zukünftige Einsätze und Sanitätsdienste 
optimal vorbereitet. 
  
Text und Bild: DRK Weingarten

SOZIALES

CARITAS BODENSEE-OBERSCHWABEN

Anträge ausfüllen? Leicht gemacht! 
Ehrenamtliche für das Projekt „Antrag?hilfe!“ gesucht.

19. Oktober auf der Oberschwaben-
schau Ravensburg. 

Text: Dieter Wöstmann 
Bild: Claudia Vogel

Viele Menschen stellt das Ausfüllen 
von Antragsformularen vor eine große 
Herausforderung. Anträge nehmen zu-
dem sehr viel Zeit in Anspruch. Durch 
das Projekt „Antrag?hilfe!“ der Cari-
tas Bodensee-Oberschwaben sollen 
Menschen bei Bedarf praktische Un-
terstützung beim Ausfüllen von An-
tragsformularen erhalten. Die ehren-

amtlichen Antragshelfer*innen helfen 
beim Ausfüllen von Antragsformularen, 
beispielsweise beim Elterngeld, Kin-
dergeld oder Kinderzuschlag. Für die 
„Antrag?hilfe!“, die künftig im Inte- 
grationszentrum Weingarten angebo-
ten wird, suchen wir ehrenamtliche An-
tragshelfer*innen. 
  

Interesse geweckt? Werden Sie Teil des 
ehrenamtlichen Teams! Sie entscheiden 
selbst, wie viel Zeit Sie zur Verfügung 
stellen möchten. Sie werden von der 
Caritas Bodensee-Oberschwaben be-
gleitet und unterstützt: durch Schulun-
gen, fachliche Begleitung und Anlei-
tung, Austauschtreffen usw.  

Nehmen Sie Kontakt auf: Caritas Bo-
densee-Oberschwaben, Angelika Eisen-
beiß, Koordinatorin „Antrag?hilfe!“, 
Telefon 0751 / 36256-37 oder E-Mail 
eisenbeiss@caritas-dicvrs.de
  
Text: Angelika Eisenbeiß
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HOSPIZBEWEGUNG WEINGARTEN-BAIENFURT-BAINDT-BERG E.V.

„Ein Kurs fürs Leben“ 
Vorbereitungskurs für ehrenamtliche Hospizbegleiter*innen 2024 abgeschlossen.
  
„Wenn Sie etwas über Ihr Leben erfah-
ren möchten, dann machen Sie diesen 
Kurs!“, so eine Aussage von Teilneh-
menden am Ende des Kurses. 
15 Menschen haben sich seit Januar in-
tensiv mit den Themen Sterben, Tod 
und Trauer auseinandergesetzt und sich 
auf ihr Engagement in den ambulanten 
Hospizdiensten Weingarten, Ravens-
burg, Wilhelmsdorf, Illmensee, Aulen-
dorf und im stationären Hospiz Schus-
sental vorbereitet. 
An fünf Wochenenden und einigen 
Abenden trafen sich die Teilneh-
mer*innen und setzten sich in vielfäl-
tiger Weise mit verschiedenen Aspek-
ten von Sterben und Tod auseinander. 

Die Kurswochenenden waren geprägt 
von Selbstreflexion, Humor und Lachen 
kamen jedoch nicht zu kurz. Die Kurs-
leitung hatten Mitarbeiterinnen des am-
bulanten Hospizdienstes Weingarten. 
  
Die Tätigkeit als Hospizbegleiter*in 
bringt mit der eigenen Endlichkeit in 
Kontakt. Zur Vorbereitung auf die-
ses Ehrenamt braucht es neben dem 
Erwerb von Wissen, zum Beispiel 
über die körperlichen Veränderun-
gen und Beschwerden im Sterbepro-
zess, Kommunikation, Möglichkeiten 
der Schmerztherapie, Trauer, auch die 
Auseinandersetzung mit den eigenen 
Bildern, Hoffnungen und Ängsten in 

Bezug auf das Sterben und den Tod. 
Mit dem Einsatz kreativer Methoden in 
Einzel-, Partner- und Gruppenübungen 
konnten die Ehrenamtlichen wertvolle 
Erfahrungen mit Nähe und Distanz ma-
chen. Sie lernten ebenso ihre persönli-
chen Belastungsgrenzen besser kennen. 
  
Eine Erkenntnis ist: Jeder Mensch geht 
auf ganz eigene Weise die letzte Etap-
pe des Lebens, so individuell wie den 
Lebensweg. Das „Einfach – Dasein“ ist 
etwas Grundlegendes in der Begegnung 
mit schwerkranken Menschen. Gerade 
in dieser Einfachheit kann es mitunter 
zur Herausforderung werden.

Gut gerüstet und mit großer Motivation, 
Aufmerksamkeit und Respekt werden 
die Ehrenamtlichen nun die Hospizein-
richtungen personell verstärken. 

Teilnehmende und Kursleitung.

Bild: Hospizbewegung 

Trauer-Sprech-Zeit 
Sie haben von einem geliebten Menschen Abschied nehmen müssen. Der 
Verlust ist für Sie schwer zu ertragen und Sie fragen sich, wie Sie das „aus-
halten“ sollen? Nie gekannte Gefühle zerreißen Sie innerlich? 

Gefühle in der Trauer zu durchleben, 
auszusprechen und zuzulassen erfor-
dert immer wieder Mut. Einmal im Mo-
nat bieten wir einen fixen Zeitraum für 
Einzeltrauergespräche an. Sie werden 
auf Ihrem Trauerweg begleitet und un-
terstützt. Sie können sich den Termin 
vormerken und bei Bedarf jeweils te-
lefonisch anmelden. 
  

Ort: Hospiz Ambulant, Vogteistraße 5, 
Weingarten. 
Termine: Donnerstag, 12. September, 
10. Oktober, 14. November und 5. De-
zember, jeweils 14 bis 17 Uhr. 
Begleitung: Barbara Kleinböck, ehren-
amtliche Hospiz- und Trauerbegleiterin, 
Telefon 0751 / 18056382 oder 0160 / 
 96207277.  
  

Cinephilo ‚IVO‘ in der Linse  
in Weingarten 
Am Mittwoch, 11. September, 19 Uhr.
Der Film gibt einen Einblick in den All-
tag einer Palliativfachkraft im ambulan-
ten Bereich. Es werden im Film einige 
diskussionswürdige Aspekte berührt, 
deswegen freuen wir uns über die Mög-
lichkeit des anschließenden Austauschs 
mit den Akteuren hier vor Ort. 
Ivo arbeitet als ambulante Palliativpfle-
gerin und besucht täglich verschiedene 
Haushalte, von Familien über Ehepaare 
bis zu Alleinstehenden, in unterschied-
lichsten Wohnverhältnissen. Ihre pu-
bertierende Tochter und ihr Hund sind 
aufgrund ihrer langen Arbeitszeiten 
sehr selbstständig geworden. Ivo ver-
bringt viel Zeit in ihrem alten Skoda, 
der zu ihrem persönlichen Lebens-
raum geworden ist, wo sie isst, arbei-
tet, singt, flucht und träumt. Eine enge 
Freundin und Patientin, Solveigh, und 
ihr Mann Franz sind Teil ihres Lebens. 

Ivo pflegt Solveigh und hat gleichzeitig 
eine Affäre mit Franz. Solveighs Zu-
stand verschlechtert sich und sie wird 
zunehmend hilfsbedürftig. Sie möchte 
die letzte Entscheidung über ihr Leben 
selbst treffen und bittet Ivo, ihr beim 
Sterben zu helfen, ohne dass Franz da-
von erfährt. 

Mit dabei sind:
Heike Ott (Clinic Home Interface)
Dorothea Baur, Marion Müller (Hos-
piz Ambulant, Weingarten-Baien-
furt-Baindt-Berg)
Thomas Radau (St. Elisabeth-Stiftung 
Hospiz)
Suzan Öngel-Czekalski (Gesundheits-
akademie Bodensee-Oberschwaben 
GmbH) 
  
Texte: Dorothea Baur

INTEGRATIONSZENTRUM

Rückblick: Ferienprogramm für 
Kinder und Jugendliche  
In der dritten Augustwoche fand im Integrationszentrum ein Ferienpro-
gramm nachmittags von Montag bis Donnerstag  statt.

Malangebote zur eigenen Identität, 
Ausflüge in Wald und Umgebung und 
Bootsrennen am stillen Bach – das wur-
de mit Spaß und Begeisterung von 13 
Kindern verschiedener Nationalitäten 
freudig angenommen. Zum Abschluss 
gab es noch ein Eis für alle im Stadt-
garten. 

Wir bedanken uns herzlich bei der Kin-
derstiftung Ravensburg, die das Feri-
enprogramm für die Kinder finanziell 
möglich gemacht hat. Eine Woche spä-
ter nahmen fünf Kinder und Jugendli-
che an einem Kickbox-Schnuppertrai-
ning im KMT-Center in Weingarten teil. 
Bei verschiedenen Übungen zur Selbst-
verteidigung kamen alle Teilnehmenden 
ganz schön ins Schwitzen und der Spaß 
an Sport und Bewegung kam auch nicht 
zu kurz. Für alle Beteiligten war es eine 
sehr wertvolle Erfahrung! Ein großes 
Dankeschön geht an Klaus Kirsch, der 
die Gruppe voller Hingabe und Professi-
onalität begeistert und inspiriert hat. 
  
Bild: privat

Veranstaltungseinladung 
Tafel der Kulturen am Freitag, 13. September.

Das Integrationszentrum Weingarten 
lädt im Rahmen der Interkulturellen 
Woche 2024 des Landkreises Ravens-
burg herzlich zur Tafel der Kulturen 
im Stadtgarten in Weingarten ein. Das 
gemeinsame Picknick an einer festlich 
dekorierten Tafel findet am Freitag, 13. 
September, ab 17.30 Uhr statt und ist 
ohne Anmeldung für alle offen, die da-
ran teilnehmen möchten. 

Sie bringen die Speisen und Geträn-
ke Ihrer Wahl sowie Teller, Gläser und 
Besteck für sich mit und kommen mit 
anderen Menschen ins Gespräch. Wir 
freuen uns auf spannende Begegnungen 
und einen schönen Abend mit Ihnen! 
  
Hinweis: Bei Regen fällt die Veranstal-
tung aus. 
  
Texte: Lena Greiner
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SCHULEN

REALSCHULE WEINGARTEN

an Sport und Bewegung kam auch nicht 

Dankeschön geht an Klaus Kirsch, der 

  

Das Realschulteam „Holzwurm“ in 
Aktion bei den Handwerker-Games.v

Zweiter Platz für  
Team „Holzwurm“  
Handwerker-Games wecken spiele-
risch Interesse am Handwerk.
Das Team „Holzwurm“ der Realschu-
le Weingarten, Klasse 8b, belegte bei 
den Handwerker-Games in Wangen den 
zweiten Platz. In dem Wettkampf ma-
ßen sich die teilnehmenden Teams ver-
schiedener Schulen aus Oberschwaben 
in zwölf originellen, handwerklichen 
Disziplinen, zum Beispiel Reifen wech-
seln, Fenster aufbrechen oder frisieren. 
Das Team der Realschule erkämpfte 
sich mit Schnelligkeit, Geschicklich-
keit, Kraft und Teamfähigkeit einen 
zweiten Platz auf dem Siegertreppchen, 
einen Pokal und ein sattes Preisgeld von 
270 Euro. Die Handwerker-Games wer-
den von der Kreishandwerkerschaft 
Ravensburg organisiert, um spiele-
risch Interesse an Handwerksberufen 
zu wecken. In diesem Jahr fanden die 
Spiele auf dem Gelände der Landesgar-
tenschau statt. 
 
Bild: Nadja Storz

Ehrungen für Sport und  
besondere Leistungen 
Letzter Schultag vor den Sommerferien an der Realschule Weingarten.
Am letzten Schultag traf sich vor der 
Zeugnisausgabe die gesamte Schulge-
meinschaft der Realschule Weingarten 
in der Sporthalle. Zwei Lehrerinnen 
wurden in den Ruhestand verabschie-
det und erhielten kräftigen Applaus von 
der versammelten Schülerschaft, ge-
nauso wie das Hausmeisterteam und 
die Sekretärinnen. Geehrt wurden die 
Siegermannschaften vom Sporttag und 
die jahrgangsbesten Preisträger*innen, 
darunter eine Neuntklässlerin mit ei-
nem Durchschnitt von 1,0. Auch die 
fleißigsten Stadtradler*innen erhielten 
Preise. In diesem Schuljahr sind mehr 
als 100 Schüler*innen und Lehrkräfte 
für das Team der Realschule geradelt. 
Eine besondere Ehrung sprach Rekto-
rin Melita Paul aus für Luca Pascher, 
der einem Kind das Leben gerettet hat, 
beim Hochwasser im Einsatz war, sich 
im Jugendgemeinderat, bei den Schul-
sanis und in der Schülerbücherei ein-
setzt und schon zum zweiten Mal als 
Welfenprinz im Amt war. Beim ab-
schließenden Volleyball-Spiel Schü-
ler gegen Lehrer lag die Schülermann-
schaft lange vorne, am Ende siegten 
dann doch die Lehrer. 

Luca Pascher wird von Rektorin Meli-
ta Paul für sein vielfältiges Engage-
ment und die Rettung eines Menschen-
lebens geehrt.

Texte und Bild: Tanja Neidhart

GESCHÄFTSFÜHRENDES REKTORAT

Schulbeginn an den öffentlichen Schulen 
Schuljahr 2024/2025 
Schule am Martinsberg 
Klassenstufen 2 bis 4 sowie IK gelb und 
rot am Montag, 9. September 2024, um 
8.20 Uhr (Unterrichtsende um 11.45 Uhr). 
Einschulungsgottesdienst für die Schul-
anfängerinnen und -anfänger am Mitt-
woch, 11. September 2024, um 18 Uhr 
in der Basilika. 
  
Klasse 1: Donnerstag, 12. September 
2024 (9 bis 10.30 Uhr)
IK gelb (Schulanfänger): Donnerstag, 
12. September 2024 (9 bis 10.30 Uhr) 
jeweils Turnhalle / Klassenzimmer

Talschule 
Klassenstufen 2 bis 4 sowie 6 bis 10 am 
Montag, 9. September 2024, um 8.10 
Uhr (Unterrichtsende um 11.40 Uhr). 

Klassenstufe 5 am Montag, 9. Septem-
ber 2024, um 9 Uhr (Unterrichtsende 
um 11.40 Uhr). 
Ökumenischer Segensgottesdienst für 
die Schulanfängerinnen und -anfänger 
am Donnerstag, 12. September 2024, 
um 18 Uhr in Hl. Geist. 
  
Klassen 1a/1b: Freitag, 13. September 
2024 (13.30 bis 15 Uhr)
Klassen 1c/1d: Freitag, 13. September 
2024 (14.30 bis 16 Uhr) 
jeweils Pausenhof der Grundschule

Grundschulförderklassen (Talschule) 
Grundschulförderklasse I+ II: Frei-
tag, 13. September 2024 (8.30 bis 
9.45 Uhr), auf dem Pausengelände der 
Grundschule.

Schussentalschule  
Klassenstufen 2 bis 4 am Montag, 
9. September 2024, um 8.20 Uhr am 
Standort Schule am Martinsberg (Un-
terrichtsende um 11.45 Uhr). 
Klassenstufen 5 bis 9 am Montag, 
9. September 2024, um 8.20 Uhr am 
Standort Schulzentrum (Unterrichts-
ende um 11.45 Uhr). 
Aufnahmefeier für die Klassenstufe 1 
ist am Donnerstag, 12. September 2024, 
um 8.20 Uhr in der Schule am Mar-
tinsberg.
 
Realschule 
Klassenstufe 5 am Montag, 9. Septem-
ber 2024, um 8.20 Uhr (Unterrichtsen-
de um 12.40 Uhr).

Klassenstufen 6 bis 10 am Montag, 9. 
September 2024, um 7.30 Uhr (Unter-
richtsende um 12.40 Uhr). 
  
Gymnasium 
Klassenstufen 6 bis 11 am Montag,
 9. September 2024, um 7.30 Uhr.
Klasse 12 am Montag, 9. September 
2024, um 8.20 Uhr.
Klassenstufe 5 am Montag, 9. Septem-
ber 2024, um 8.20 Uhr.

Unterrichtsende für die Klassenstufen 
5 bis 10 um 12.40 Uhr. 
  
  
Text: Frank-Ulrich Widmaier, 
Geschäftsführender Rektor
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HOCHSCHULEN

SEMINAR WEINGARTEN GWHRS

Knapp 150 JunglehrerInnen feierlich verabschiedet 
Am 19. Juli konnte das Seminar Weingarten GWHRS 54 GrundschullehrerInnen und 92 SekundarstufenlehrerInnen des Kurses 2023 ihre Examenszeug-
nisse überreichen. Damit haben sie – nach in der Regel sechs Jahren Studium und Referendariat – ihren Vorbereitungsdienst erfolgreich abgeschlossen.

 
 

Viele haben direkt eine Anstellung ge-
funden, manche sich für die Arbeit in 
einer Privatschule entschieden und ei-
nige übernehmen zunächst einmal die 
Aufgabe als Krankheitsvertretung in 
einem Schulamtsbezirk. Was werden 
die nun anstehenden etwa 40 Dienstjah-
re den jungen KollegInnen an Erfolgen 
und Herausforderungen bereithalten? 
Thomas Pätzold, Direktor des Semi-
nars Weingarten, betonte in seiner Fe-
strede: „In unserem Kulturkreis sind 
wir es gewohnt, die Zukunft als Weg 
zu sehen, der sich bis an den Horizont 
erstreckt. In Wirklichkeit jedoch liegt 
die Zukunft für uns im Dunkeln.“ Er 
verwies auf das Bild des Ruderers, wie 
es der Philosoph Sören Kierkegaard 
einführte: „Wir sitzen in einem Ruder-

boot und rudern auf einen Punkt in der 
Zukunft zu, sehen diesen aber nicht.“ 
Vielleicht kann in diesem Dilemma ein 
Trick helfen: „Wenn wir schon so viel 
besser zurückschauen können als vor-
aus, dann stellen wir uns doch einfach 
vor, dass wir 20 Jahre in der Zukunft 
im Ruderboot sitzen und auf die Ge-
genwart zurückschauen. Welche ,Was-
wäre-wenn-Frage‘ würden wir in der 
Zukunft über unsere Gegenwart stel-
len? Und wie müssten wir die Frage 
beantworten, dass wir in der Zukunft 
positiv über die Vergangenheit und 
Gegenwart denken? Diese Antworten 
sollten dann unser Tun beeinflussen.“ 
Mit dieser Ermutigung, pädagogische 
Verantwortung zu übernehmen, mar-
kierte Pätzold diesen wichtigen Zwi-

schenstopp in der (Berufs-)Regatta der 
jungen Kolleginnen und Kollegen und 
leitete den Höhepunkt des Abends, die 
Übergabe der Zeugnisse, ein. 
Bereits eine Stunde davor luden die 
Schuldekaninnen Rathgeb-Schmitt 
(katholischerseits) und Holm (evange-
lischerseits) unter dem Motto „Weiter 
Horizont“ zu einem ökumenischen Se-
minargottesdienst in die Marienkapel-
le der Basilika ein. Neu im Programm 
war das kleine Stück „Dunkelheit“ der 
Theatergruppe unseres Seminars. Mit-
reißend mischten zwischendurch die 
– dieses Jahr den Gesang in den Mit-
telpunkt stellenden – Stücke der Fach-
didaktik Musik den Festakt auf. 
Schließlich klang die Feier mit Sektemp-
fang und Imbiss würdig aus. Viele Ausbil-

der und einstige LehramtsanwärterInnen 
des Kurses 2023 nutzten die Gelegenheit 
für ein abschließendes Gespräch. 

Direktor Thomas Pätzold dachte in sei-
ner Rede über Zukunft und Vergangen-
heit nach. 

Text: Dr. Manfred Schnitzler
Bild: Karin Bezikofer
 

JUGEND UND FAMILIE
 
TEAM JUGENDARBEIT

Wir sind zurück 
Die Offene Kinder- und Jugendarbeit in Weingarten startet wieder durch!
 
Nach einer kurzen Pause sind wir voller 
Energie zurück und freuen uns, unsere 
Angebote für die Kinder und Jugend-
lichen in Weingarten wiederaufzuneh-
men! Das Team Jugendarbeit hat in-
tensiv an einem vielfältigen Programm 
gearbeitet, das für jede Person etwas 
bereithält. Egal ob sportliche Aktivitä-
ten im Stadtgarten und am Skatepark 
oder kreative Workshops und gemüt-
licher Treffpunkt im Haus der Familie 
– bei uns ist für alle was dabei. 
  
Für weitere Infos besucht uns auf Ins-
tagram @teamjugendarbeitweingarten. 
Kommt vorbei und lasst euch überra-
schen! 

Text: Nora Kunemann
Bild: MAZO
 

JUGENDCLUB WEINGARTEN

Einladungen 
Unser besonderes Angebot jeden Mittwoch: afrikanischer Modeschmuck in 
„Strobels Lädele“ beim Wochenmarkt.
 
Dann noch eine Einladung für Mitt-
woch, 11. September, in den Golf-Club 
in Schmalegg um 18 Uhr: Kenia-Infor-
mationen, Nikolausmarkt im Dezember 
und Programm 2024. Zum Programm 
siehe auch in dieser WiB unter der Ru-
brik Kultur. 
Aktuell wurden 2.000 Euro Spenden für 
die OPs in der Kinderklinik in Kenia 
überwiesen. Ein herzliches Dankeschön 
an alle, die uns immer wieder für die 
Ärmsten der Armen in Kenia helfen.
 

Wir bitten um weitere Spenden, die 
Spendenquittung folgt:
Spendenkonto Volksbank Boden-
see-Oberschwaben, 
IBAN DE93 6519 1500 0805 2540 13, 
BiC: GENODES 1 TET. 

Sie sind herzlich willkommen. Danke 
für Ihre Hilfen. 
  
Text: Gerhard Junginger
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– und das nicht nur beim Fest, sondern 
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SENIOREN

HAUS AM MÜHLBACH

Aktuelle Veranstaltungen 
Wir sind  nach der Sommerpause wieder für Sie da! Hier das Programm für die Wochen 37 und 38 vom 9. bis  20. September.
 
Montag, 9. September:
13.30 Uhr Radfahren – Treffpunkt am 
Hallenbad in Weingarten; 14 Uhr Ge-
selligkeit und Tanz –  heute Live-Mu-
sik mit Rolf Wagner; 14 Uhr Kegeln im 
Gasthaus Bären. 
Dienstag, 10. September:
14 Uhr Stricken, häkeln, sticken; 14 
Uhr Holzschnitzen; 14 Uhr Übungen 
mit Herrn Joffroy zur Erhaltung und 
Besserung der Kraft und Beweglich-
keit; 16 Uhr TV-Sportler.

Mittwoch, 11. September:
14 Uhr Mittwochswanderer; 14 Uhr 
Französisch; 14 Uhr Mühlbachchor; 15 
bis 17 Uhr Digital-Lotsen  (PC- und 
Handy-Beratung) ohne Voranmeldung. 
Donnerstag, 12. September:
14 Uhr  Skat; 14 Uhr Töpfern.
 
Freitag, 13. September:
9 Uhr Line Dance; 14 Uhr Schach; 
14 Uhr  Rummikub; 14 Uhr Binokel. 
Montag, 16. September:
13.30 Uhr Radfahren – Treffpunkt am 

Hallenbad in Weingarten; 14 Uhr  Ge-
selligkeit und Tanz; 14.30 Uhr  Ge-
dächtnistraining mit Ulrike Plewa. 
Dienstag, 17. September:
14 Uhr Volksliedersingen; 14 Uhr Stri-
cken, häkeln, sticken; 14 Uhr Aquarell-
malen; 14 Uhr Holzschnitzen; 14 Uhr 
Lese-Café  (für angemeldete Teilneh-
mer); 16 Uhr  TV-Sportler.

Mittwoch, 18. September:
14 Uhr Mittwochswanderer; 14 Uhr 
Französisch; 14.30 Uhr Gymnastik Se-
nioren.

Donnerstag, 19. September:
14 Uhr  Skat; 14 Uhr Töpfern.

Freitag, 20. September: 
9 Uhr Line Dance; 14 Uhr Schach; 
14 Uhr  Rummikub; 14 Uhr Binokel; 
15 Uhr  Folkloretanz (Tänze aus aller 
Welt). 
  
Auf viele Besucher freut sich das ge-
samte Team. 
  
Text: Sonja Frank-Burkhardt
 

HAUS JUDITH

20-jähriges Bestehen gefeiert 
Ein engagiertes Team sorgt für Heimatgefühle. 

Ein Fest bei bestem Wetter kommt in 
diesem Sommer einem Lottogewinn 
nahe. So geschehen im Haus der Pflege 
Judith in Weingarten der Stiftung Lie-
benau, das Anfang Juli mit dem Som-
merfest auch sein 20-jähriges Bestehen 
feierte. Nicht nur das Wetter war gut, 
sondern auch die entspannte Stimmung 
unter der feiernden Bewohnerschaft, 
den Gästen und den Mitarbeitenden. 
  
Feierlaune rundum 
Bunte Luftballon-Girlanden empfan-
gen die Gäste schon an der Eingangstür. 
Von drinnen klingt Musik und Stim-
mengewirr. Der Gemeinschaftsbereich 
ist bevölkert mit einer bunten Men-
schenschar, über der die entsprechende 
Deko auf die Fußball-EM hinweist. Auf 
der Terrasse, an die ein großer grüner 
Außenbereich grenzt, sind im Schatten 
Feiernde in Gespräche vertieft. Manche 
erwarten bereits sehnsüchtig die „Eröff-
nung“ des Eiswagens. 
  
Engagierte Mitarbeitende machen’s 
möglich 
Zunächst begrüßt Einrichtungsleiter 
Volker Fritz die Gäste und versäumt 
es nicht, den engagierten Mitarbeiten-
den seinen Dank auszusprechen. Sie 
sorgen für gute Atmosphäre im Haus 
– und das nicht nur beim Fest, sondern 

das ganze Jahr. Lieselotte Linder, die 
seit Januar im Haus Judith lebt, lässt 
ihr selbstgereimtes Gedicht von ihrer 
Tochter vortragen und bringt manches 
auf den Punkt: „Im Großen und Gan-
zen ist immer etwas los. Und ich fin-
de das ganz famos.“ Ihr Humor bringt 
manchen zum Schmunzeln. Außerdem 
schließt sie sich dem Dank des Einrich-
tungsleiters an: „Allen, die uns super 
versorgen, möchten wir danken heute 
und morgen.“ 
  
Hingucker: Live-Auftritte 
Die Moderation übergab Volker Fritz an 
Wohnbereichsleiterin Susanna Theiss,  
die gekonnt durchs Programm führ-
te. Musiker Uwe Negd unterhielt die 
Gäste mit bekannter Musik und die 
Aktivsenioren des Rock’n’Roll-Clubs 
Oberschwaben zeigten ihr Können. Be-
sonders die schwingenden Petticoats 
waren ein Hingucker für das Publikum. 
Ebenso wie die Line-Dancer El Paso, 
die die Gäste mit ihrer Aufführung im 
detailgetreuen Western-Outfit in den 
Bann zogen. Und dass auch die Kleins-
ten bereits Rhythmus im Blut haben, 
zeigte die Kinder-Zumba-Gruppe des 
SV Mochenwangen zu spritzigen Klän-
gen. Neben erfrischendem Eis wurden 
alle mit leckerem Essen vom Grill und 
leichten Sommergetränken verwöhnt. 

Etabliertes Haus Judith 
Das Haus Judith wurde vor 20 Jahren 
eröffnet. Mit 29 Seniorinnen und Seni-
oren sind alle Dauerpflegeplätze in der 
kleinen familiären Einrichtung belegt. 
Ein Kurzzeitpflegeplatz steht außerdem 
zur Verfügung. Jedes der 30 Einzelzim-
mer hat, neben einem eigenen barriere-
freien Bad, eine Terrasse mit Zugang 
zum Garten. Im Haus gibt es außerdem 
17 Heimgebundene Wohnungen, in de- 

nen derzeit 19 Mieterinnen und Mieter 
leben. Unterstützt wird das hauptamt-
liche Mitarbeitenden-Team aus Pflege-, 
Betreuungs- und Hauswirtschaftskräf-
ten von einem Team Ehrenamtlicher, 
die ebenfalls dazu beitragen, dass im 
Haus stets was los ist. 
  
Text und Bild: Sybille Glatz 

Einrichtungsleiter Volker Fritz begrüßte zum Sommerfest, an dem auch das 
20-jährige Bestehen vom Haus der Pflege Judith der Stiftung Liebenau gefeiert 
wurde. 
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WEINGARTEN.IN  
STADTMARKETING GMBH

Sport im 
Stadtgarten 
Rückblick und Ausblick auf ein ak-
tives Jahr! Die beliebte Aktion des 
Stadtmarketings, „Sport im Stadt-
garten“, neigt sich 2024 dem Ende zu. 
 
In insgesamt 18 Wochen haben zehn 
lokale Fitness- und Gesundheitseinrich-
tungen in über 30 Terminen für ein ab-
wechslungsreiches und schweißtreiben-
des Training voller Bewegung, Spaß 
und Gemeinschaft gesorgt. 
  
In der kommenden Woche erwarten Sie 
noch zwei letzte, spannende Kurse:
Dienstag, 10. September, 18.30 Uhr:
Tabata-Workout mit dem Körperwerk 
Weingarten
Donnerstag, 12. September, 10 Uhr:
Functional Training mit dem FT-Club 
Weingarten
 
Weitere Informationen zu den verblei-
benden Kursen finden Sie auf unseren 
Social-Media-Kanälen „weingarten.
erleben“, unter www.weingarten-in.de 
oder im städtischen Veranstaltungska-
lender. 
  
Doch der Sommer ist nicht das Ende! 
Nutzen Sie die Gelegenheit, um auch 
in den kommenden Monaten aktiv zu 
bleiben und besuchen Sie Ihre Lieb-
lings-Fitnesspartner aus dem Pro-
gramm. 
  
Wir freuen uns bereits jetzt auf die 
nächste Saison von „Sport im Stadt-
garten“! Seien Sie gespannt auf neue 
Angebote, spannende Kurse und noch 
mehr Möglichkeiten, sich mit Gleich-
gesinnten zu vernetzen. 
  

Text und Bild: Stadtmarketing Wein-
garten
 

WIRTSCHAFT, HANDEL UND GASTRONOMIE

TECHNISCHE WERKE SCHUSSENTAL GMBH & CO. KG

TWS erhält „Top-Company-Siegel“ 
Lokalversorger als exzellenter Arbeitgeber ausgezeichnet. Erfolg für das Investment in die Arbeitgebermarke.

Die Technische Werke Schussen-
tal GmbH & Co. KG (TWS) hat das 
Top-Company-Siegel von kununu 
verliehen bekommen. Damit gehört 
die TWS laut dem Bewertungsportal 
zu den besten Arbeitgebern der Regi-
on und der Branche. Nur fünf Prozent 
aller Unternehmen auf kununu haben 
die Auszeichnung erhalten. Kununu 
ist Deutschlands größte Online-Platt-
form zur Bewertung von Arbeitgebern. 
Aktuelle und ehemalige TWS-Mitar-
beiterinnen und -Mitarbeiter sowie Be-
werberinnen und Bewerber können den 
Energiedienstleister anhand einer Viel-
zahl von Kriterien auf der Plattform be-
werten. Kununu zeichnet mit dem Siegel 

Unternehmen aus, die in allen Katego-
rien überdurchschnittliche Bewertun-
gen erreichen. Anton Buck, Bereichs-
leiter kaufmännische Dienste bei der 
TWS, erklärt: „Es ist unser Anspruch, 
ein sehr guter Arbeitgeber zu sein, und 
wir fördern eine gute Unternehmens-
kultur. Dass wir auf einem guten Weg 
sind, bescheinigt uns diese Auszeich-
nung. Wir nehmen aber auch die Kritik 
auf der Plattform ernst und nutzen sie, 
um uns weiter zu verbessern.“ 
  
Bewertung erfolgt anhand strenger 
Kriterien 
Für die Vergabe des Siegels prüft die 
Plattform die Gesamtbewertung so-

wie viele einzelne Kategorien, etwa 
Work-Life-Balance, Arbeitsatmosphä-
re, Umwelt- / Sozialbewusstsein und 
Image. Die Gesamtbewertung muss 
über einem bestimmten Mindestscore 
liegen, sowohl insgesamt, als auch in 
den vergangenen zwölf Monaten. Wei-
tere Bedingung: Der Arbeitgeber muss 
regelmäßig neue Bewertungen erhalten, 
sowohl von Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern als auch von Bewerberinnen 
und Bewerbern. All diese Punkte tref-
fen auf die TWS zu, weswegen sie in 
die Endauswahl kam. Durch die über-
durchschnittlich guten Bewertungen hat 
kununu dem regionalen Unternehmen 
das Siegel verliehen. 

Ausbildungsstart bei der TWS 
Energiedienstleister setzt auf eigenen Nachwuchs: Ausbildung mit Zukunft.

Sechs Auszubildende haben Anfang 
September ihre Ausbildung bei den 
Technischen Werken Schussental 
(TWS) begonnen. Insgesamt absol-
vieren derzeit 26 junge Menschen ihre 
Ausbildung oder ihr duales Studium 
bei dem regionalen Energiedienstleis-
ter. „Das sind so viele wie noch nie. 
Mit einer Ausbildungsquote von rund 
10 Prozent liegen wir erneut weit über 
dem Bundesdurchschnitt. Damit setzen 
wir ein klares Zeichen bei der Förde-

rung neuer Nachwuchskräfte, um die 
Energie der Zukunft zu gestalten“, freut 
sich Michael Schweitzer, Personalleiter 
der TWS. Zum offiziellen Start haben 
die Auszubildenden des zweiten Aus-
bildungsjahres eine Einführungswoche 
organisiert. Hier erhalten die Neuen ei-
nen guten Einblick in das Unternehmen 
und die Branche und lernen sich bei 
einem Azubi-Ausflug besser kennen. 
„Wir bieten den jungen Menschen eine 
Ausbildung mit Zukunft, die auch mor-

gen noch gefragt sein wird und damit 
eine echte Perspektive bietet“, so Mi-
chael Schweitzer. 
  
Die Ausbildungsmöglichkeiten bei der 
TWS im technischen und kaufmän-
nischen Bereich sind vielfältig. Der-
zeit werden sechs angehende Indus- 
triekaufleute, zwölf Elektroniker/-in 
für Betriebstechnik, drei Anlagenme-
chaniker/-in für Versorgungstechnik, 
zwei Umwelttechnologen für Wasser-
versorgung und ein IT-Systemadmi-
nistrator ausgebildet. Darüber hinaus 
bereiten sich zwei Studierende der Du-
alen Hochschule in den Fachrichtungen 
Elektrotechnik und Öffentliche Wirt-
schaft im Unternehmen auf ihre berufli-
che Zukunft vor. Damit schafft die TWS 
Arbeitsplätze vor Ort und trägt zur regi-
onalen Wertschöpfung bei. Die Vorteile 
für die Auszubildenden und Studieren-
den reichen von einem attraktiven Ta-
rifvertrag über verschiedene Vergüns-
tigungen und Zusatzleistungen bis hin 
zu guten Übernahmechancen. Wer im 
nächsten Jahr bei der TWS ins Berufs-
leben starten möchte, kann sich jetzt 
bewerben. Details zur Ausbildung und 
zum Studium unter karriere.tws.de. 
  
Texte: Brigitte Schäfer 
Bild: TWS

TWS-Geschäftsführer Helmut Hertle (Vierter von links) und Personalleiter Mi-
chael Schweitzer (Zweiter von links) begrüßten die sechs neuen Auszubildenden 
gemeinsam mit den Ausbildern und weiteren Azubis des Unternehmens. Insgesamt 
bildet die TWS derzeit 26 junge Menschen aus.
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Betrugs- 
masche  
am Telefon 
TWS macht auf unseriöse Anrufe 
aufmerksam: Keine Zählernummer 
oder persönliche Daten herausgeben.

Aktuell melden sich wieder vermehrt 
dubiose Anrufer bei Kundinnen und 
Kunden der Technische Werke Schus-
sental GmbH & Co. KG (TWS). Sie 
tun so, als ob sie im Auftrag der TWS 
handeln würden und fragen Zähler-
nummer, Kundennummer und manch-
mal auch Kontoverbindungen ab. Über 
diese Masche wollen sie einen neuen 
Strom- oder Gasvertrag ergaunern. Die 
TWS warnt davor, vertrauliche Anga-
ben am Telefon zu machen. Dazu zählt 
auch die Zählernummer. Sie ist für das 
unseriöse Geschäft so wichtig wie die 
Bankverbindung. „Uns berichten der-
zeit etliche Kundinnen und Kunden von 
Anrufern, die auf unlauterem Kunden-
fang sind“, sagt Robert Sommer, Be-
reichsleiter Markt bei der TWS. Er fügt 
an: „Die Anrufer wollen an die Zähler-
nummer kommen, um so den bestehen-
den Liefervertrag mit der TWS kündi-
gen zu können und einen neuen Vertrag 
mit dem Unternehmen abzuschließen, 
für das sie arbeiten.“ Die Begründung 
ist immer dieselbe: Sie werben mit ei-
nem vermeintlich günstigeren Angebot, 
das man aber schnell annehmen müs-
se. „Das klingt im ersten Moment nach 
einem vertrauenserweckenden Ange-
bot, dahinter steckt aber eine unredli-
che Masche“, so Sommer. „Wir wissen 
außerdem von Anrufen, bei denen sich 
die Betrüger als Mitarbeitende der TWS 
ausgegeben haben. Wir fragen aber nie-
mals die Vertragsdaten am Telefon ab.“   
Betroffene Kunden erfahren vom un-
gewollten Anbieterwechsel erst, wenn 
die Kündigung des alten und die Liefer-
verträge des neuen Anbieters im Brief-
kasten landen. Verunsicherte Kunden 
können sich telefonisch unter 0751 
/ 804-4980 an den Service der TWS 
wenden. 
  
Ungewollte Vertragsabschlüsse so-
fort widerrufen 
Bevor eine wichtige Frist abläuft, sollen 
sich Opfer der Betrugsmasche umge-
hend mit der TWS in Verbindung set-
zen: „Bei einem Vertragsabschluss am 
Telefon, im Internet oder an der Haus-
tür haben Verbraucher ein 14-tägiges 
Widerrufsrecht“, sagt Robert Sommer. 
„Wir unterstützen betroffene Kunden 
und helfen beim Widerruf.“ 
 
Text: Brigitte Schäfer

DIES UND DAS

ÖKUMENISCHES GEBET

Beten um Barmherzigkeit 
Immer montags findet um 17 Uhr ein Ökumenisches Gebet für den Frieden in der Welt statt, das insbesondere un-
sere Sorge um die Flüchtlinge vor Gott bringen möchte.
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Das Gebet hat den Titel „Beten um Barmherzigkeit“. Es 
findet wöchentlich in der Evangelischen Stadtkirche statt. 
Unsere nächsten Gebete im September sind: Montag,  

9., 16., 23. und 30. September.  
  
Text: Die Kirchengemeinden 

ÖKUMENISCHE INITIATIVE EINE WELT

Fahne erinnert an Hiroshima 
In Gedenken an den Atombombenabwurf am 6. August 1945 mahnt die  
Ökumenische Initiative Eine Welt zum Frieden.
Am 6. August 1945 ist die Atombom-
be „Little Boy“ der USA in Hiroshima 
explodiert. Der Atombombenabwurf, 
der erste außerhalb von Tests, richtete 
unvorstellbares Leid und riesige Ver-
nichtungen an. 

Vor 79 Jahren starben in Japan inner-
halb von Sekunden über 200.000 Men-
schen. Daran erinnerten fünf Menschen 
vor dem Weingartener Rathaus, wo 
die Fahne „Mayors for peace“ gehisst  
wurde. 
  
Am 6. August 2024 gab es weltweit 
12.121 nukleare Sprengköpfe. Erika 

Eichwald von der Ökumenischen Ini-
tiative Eine Welt rief zu diesem Geden-
ken auf. 1980 war sie selbst in Hiroshi-
ma, sah die Verwüstung, in der nur ein 
Ginkgo-Baum überlebte. 

In den derzeitigen Kriegs- und Krisen-
gebieten wird mit Atombomben ge-
droht. Darum ist es so wichtig, den 6. 
August 1945 nicht zu vergessen. 
  
Text und Bild: Erika Eichwald
 

INTERESSENVERBAND UNTERHALT UND FAMILIENRECHT (ISUV)

Fragen zu Trennung und Scheidung –  
Fachanwalt informiert 
Die Trennung oder Scheidung ist oft der letzte Ausweg, wenn wirklich nichts mehr zu retten ist. Was sollte man 
darüber wissen und was ist zu bedenken? 

Dies und Ihre Fragen beantwortet an-
schaulich am Mittwoch, 11. September, 
ab 19 Uhr, ein Ravensburger Fachan-
walt für Familienrecht in Ravensburg, 
Seestraße 44 (Caritas), Eingang Gebäu-
derückseite Römerstraße. 
  
Der Referent kennt natürlich all die 
Tricks, mit denen der Partner / die Part-
nerin (und sein / ihr Anwalt) möglichst 
viel für sich erreichen möchte – und 

was das Gesetz dazu sagt. Der Fach-
mann klärt auch über Fragen auf wie: 
Wann beginnt das Trennungsjahr und 
wann und wie stelle ich einen Schei-
dungsantrag? Was sollte ich in der 
Trennungszeit regeln? Was wird mit 
den Kindern? Wer berechnet den Un-
terhalt? Wie erfolgt die Renten- und 
Vermögensteilung? Auch rechtliche 
Hinweise sowie Tipps werden gegeben.  
  

Über eine kleine Spende der Teilneh-
menden (Mitglieder frei) und über eine 
Anmeldung freuen wir uns. 
Veranstalter ist der Interessenverband 
Unterhalt und Familienrecht (ISUV), 
Kontaktstelle Ravensburg, Telefon 
0170 / 5484542 (Manfred Ernst); 
E-Mail: Ravensburg@isuv.de. 
  
Text: Manfred Ernst
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AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

LANDRATSAMT RAVENSBURG

Offene Sprechstunde der Schulden- und Insolvenzberatung 
Die Schulden- und Insolvenzberaterinnen des Landratsamts Ravensburg bieten kostenlos und vertraulich Hilfe bei finanzieller Schieflage an.

Schulden zu machen, kommt alltäglich 
vor. Zum Beispiel durch die Nutzung 
einer Kreditkarte, Bestellung auf Ra-
tenbasis oder durch Überziehungskre-
dite. Was passiert aber, wenn Sie Ihren 
laufenden Verpflichtungen nicht mehr 
nachkommen können, Mahnungen ein-
gehen, das Konto gepfändet wird oder 
der Gerichtsvollzieher sich angemeldet 
hat. Ohne professionelle Hilfe ist es oft 

schwierig, einen Ausweg zu finden. 
Die Schulden- und Insolvenzberate-
rinnen des Landratsamts Ravensburg 
beraten Sie gerne und unterstützen Sie 
bei den weiteren Schritten. Das Ange-
bot ist für alle Einwohner und Einwoh-
nerinnen im Landkreis kostenlos und 
vertraulich. 
Seit dem 1. September 2024 bietet die 
kommunale Schulden- und Insolvenz-

beratung eine offene Sprechstunde an. 
Diese findet jeden Dienstag von 13.30 
Uhr bis 15.30 Uhr im Kreishaus II (Gar-
tenstraße 107, 88212 Ravensburg) statt. 
In dieser Sprechstunde kann ohne Ter-
minvereinbarung eine Kurzberatung 
von maximal 30 Minuten in Anspruch 
genommen werden, um beispielsweise 
Einzelfragen zu klären. Ebenfalls dient 
die Sprechstunde zur Kriseninterven-

tion. Für komplexe Fragen und Sach-
verhalte ist eine Terminvereinbarung 
notwendig: 
Telefon: 0751 / 85-3179, -3181, -3182 
oder per E-Mail an schuldenberatung@
rv.de. 
Außenstelle Wangen: Telefon: 07522 /  
996-3681, -3179 oder per E-Mail an 
schuldenberatung@rv.de. 
 

Landkreis zeigt „Flagge für 
Demokratie“ 
Am 15. September ist der Internationale Tag der Demokratie. Die Vereinten 
Nationen haben ihn in 2008 ausgerufen. Er findet jährlich statt.

Der Landkreis Ravensburg und seine 
Mitgliedsgemeinden hissen deshalb 
auch dieses Jahr die „Demokratie le-
ben!“-Fahne. Sie soll gerade in der heu-
tigen Zeit daran erinnern, dass Demo-
kratie keine Selbstverständlichkeit ist. 
Wir müssen die Demokratie jeden Tag 
neu mit Leben füllen und es braucht 
Menschen, die demokratische Kultur 
leben, sie erhalten und gestalten. 
Mit dem Förderprogramm „Demokratie 
leben!“ beziehen die vier Partnerschaf-
ten für Demokratie im Landkreis Ra-
vensburg (Städte Ravensburg, Weingar-
ten, Leutkirch-Aitrach-Aichstetten und 
Landkreis Ravensburg) seit vielen Jah-
ren Stellung für Demokratie, Vielfalt 

und Toleranz. Ein gemeinsames Projekt 
aller vier Partnerschaften ist das Projekt 
„Flagge zeigen für Demokratie“. Die 
vier Partnerschaften präsentieren sich 
auch gemeinsam am 15. September auf 
der Landesgartenschau in Wangen im 
Landkreispavillon. 
Das Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend fördert 
die Partnerschaft für Demokratie im 
Landkreis Ravensburg im Rahmen 
des Bundesprogramms „Demokratie 
leben!“. 
Weitere Informationen zu der Partner-
schaft für Demokratie im Landkreis fin-
den Sie auf der Website https://www.
demokratieleben-rv.de/.

„Neue Räume“ 
Interkulturelle Woche im Landkreis Ravensburg vom 13. September bis 
19. Oktober.
 
Verfolgung, Krieg, Hunger, die Folgen 
des Klimawandels oder die Sehnsucht 
nach einem besseren Leben – es gibt 
viele Gründe, warum Menschen ihre 
Heimat verlassen, manche kommen zu 
uns in den Landkreis Ravensburg. 
Wie aber kann das Zusammenleben in 
Vielfalt trotz Zunahme rechtspopulis-
tischer Positionen gelingen? Ein we-
sentlicher Aspekt ist, dass sich Men-
schen – unabhängig von ihrer Herkunft 
– kennenlernen, austauschen, einander 
zuhören und von den Erfahrungen und 
Lebensweisen der jeweils anderen Sei-
te wissen. 
Die Interkulturelle Woche schafft Räu-
me für Begegnung, Information, Dis-
kussion und Austausch. Über 40 Ko-
operationspartner/-innen in zehn Orten 

laden Sie zu einem vielfältigen Pro-
gramm ein: Ausstellungen mit Führun-
gen, Lesungen, Sing- und Tanzveran-
staltungen, ein internationales Picknick, 
ein Frauenfrühstück und eine Tafel der 
Kulturen, ein China-Tag, Kochveran-
staltungen, eine Theateraufführung, ein 
Konzert, Einladungen zum Tag der of-
fenen Moschee und vieles mehr. Da ist 
für jeden Menschen etwas dabei. 
Detaillierte Informationen und das voll-
ständige Programm finden Sie unter 
www.rv.de/ikw. 
Bei Fragen wenden Sie sich ger-
ne an die Integrationsbeauftrage, 
Frau Militz, Telefon 0751 / 85-9863,  
e.militz@rv.de. 

Text: Julia Moosherr

Fahrsicherheitstraining für E-Bike Neu-Einsteiger 
Am Samstag, 14. September, von 9.30 bis 13.30 Uhr, findet wieder ein Radspaß-E-Bike Sicherheitstraining statt. 
 
Der Kurs findet am Parkplatz des Landratsamts Ra-
vensburg Kreishaus II (Gartenstraße 107, 88212 Ra-
vensburg, Zugang über Schützenstraße) statt. Weite-
re Informationen und Anmeldung: https://radspass.
org/kurse.  
  
Radspaß hat das Ziel, die Fahrtechnik aller Kursteil-
nehmenden zu verbessern und damit die allgemeine 
Verkehrssicherheit zu erhöhen. Hierfür bieten wir in 
maßgeschneiderten Kursen jede Menge Fahrspaß mit 

dem Pedelec. Neben zahlreichen Fahrtechnik-Übun-
gen zur Schulung der Koordination und Reaktion 
werden auch Themen der Verkehrssicherheit behan-
delt. Qualifizierte TrainerInnen gehen dabei speziell 
auf die Bedürfnisse und das Können der jeweiligen 
Teilnehmenden ein. 
  
Das drei- bis vierstündige Radspaß-Training eignet 
sich besonders für alle Personen, welche das Pedelec-
fahren neu für sich entdeckt haben, Fragen rund um 

das Pedelec (-Fahren) haben oder einfach nur ein 
paar Koordinations-Übungen machen möchten. Auf 
einem Übungs-Parcours werden spezielle Fahrsitua-
tionen erprobt, um in sicherer Umgebung ein Gefühl 
für das Rad zu entwickeln. 
Am Ende sollen alle Teilnehmenden vor allen Dingen 
Spaß am Kurs und noch mehr Spaß und Sicherheit 
auf allen Pedelec-Fahrten haben. 
  
Text: Ralf Trotzki
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Außenstelle Wangen: Telefon: 07522 /  
996-3681, -3179 oder per E-Mail an 

 

 

ein Frauenfrühstück und eine Tafel der 

staltungen, eine Theateraufführung, ein 

fenen Moschee und vieles mehr. Da ist 

ständige Programm finden Sie unter 

 
das Pedelec (-Fahren) haben oder einfach nur ein 
paar Koordinations-Übungen machen möchten. Auf 

Spaß am Kurs und noch mehr Spaß und Sicherheit 

  

GEMEINDE BAIENFURT

Rückbau des Bahnübergangs 
in der Mochenwanger Straße 
(K7946) in Baienfurt 
Am Montag, 9. September, und Dienstag, 10. September, wird der ehemalige 
Bahnübergang in der Mochenwanger Straße (K7946) in Baienfurt zurück 
gebaut. Für die Arbeiten muss die Kreisstraße im Bereich des Bahnüber-
gangs komplett gesperrt werden. 

Landratsamt Ravensburg am 
13. September geschlossen 
Das Landratsamt Ravensburg bleibt am Freitag, 13. September, ganztägig 
geschlossen.

Dies gilt auch für die Standorte in Weingarten, Wangen, Leutkirch und Bad Wald-
see sowie für das Kreismedienzentrum in Ravensburg. Grund ist eine innerbe-
triebliche Veranstaltung. 

Text: Julia Moosherr

Der Verkehr wird beidseitig über Scha-
chen – Baindt – Ortsdurchfahrt Baien-
furt – Weingarten und umgekehrt um-
geleitet. Die Umleitungsstrecke ist vor 
Ort ausgeschildert. 

Die Bushaltestelle „Rainpadent“ kann 
während dieser Zeit beidseitig nicht be-
dient werden. Folgende Ersatzhaltestel-
len werden eingerichtet: 

Buslinie 7573.1:
Die Ersatzhaltestellen werden an den 
bestehenden Bushaltestellen „Weiden- 
ösch“ in der Schussentalstraße einge-
richtet. 

Buslinie 20:
Die Ersatzhaltestellen werden in der 
Niederbieger Straße zwischen dem 
Kreisverkehr und dem Küchenstudio 
ausgeschildert. 
Bitte beachten Sie, dass hiervon eben-
falls die Schulbusse oben genannter Li-
nien betroffen sind, sowie weitere Hin-
weise direkt vor Ort. 
  
Die Umleitungsstrecke sowie einen 
Lageplan der Ersatzhaltestellen für 
den Busverkehr finden Sie auf unserer 
Homepage unter https://www.baienfurt.
de/de/rathaus-politik/aktuelles-termine/
baustelleninformationen. 
  
Text: Joachim Hamann

Helfen Sie jetzt Familien mit unheilbar kranken Kindern!

Unser Spendenkonto
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE34 1002 0500 0001 1456 00
BIC: BFSWDE33BER
Stichwort: IchHelfe

Erfahren Sie mehr unter: 
www.bjoern-schulz-stiftung.de 

Kirsten Fehrs | Amtierende Ratsvorsitzende der EKD

„Damit Bildung be  GEISTert!“
www.schulstiftung-ekd.de/spenden/Denken Sie besonders im

Sommer
daran, genügend zu

trinken!

Lassen Sie Ihre Haustiere bei den heißen
Temperaturen nicht im Auto zurück!

Denken Sie an Ihre Tiere!

Lassen Sie Ihre Haustiere bei den heißen

Denken Sie an Ihre Tiere!Denken Sie an Ihre Tiere!
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenauftrag
Anzeigenauftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt

der Gemeinde(n)  Weingarten

Format
  1-spaltig (44 mm breit)   2-spaltig (90 mm breit)   ca. _______mm hoch
  3-spaltig (136 mm breit)   4-spaltig (182 mm breit)    (Mindesthöhe 30 mm)

per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Telefon 07154 8222-70
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

  Rechnung per Lastschrift            Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Ort, Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ha-
ben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutz-
niveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen 
datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommu-
nikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden 
personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie 
die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs über-
mitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Pro-
vider. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Meine Anzeige soll in der/den 
Kalenderwoche(n) erscheinen:

  einmalig
  wöchentlich
  14-täglich
  monatlich

Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 

Zusätzlich sende ich Ihnen 
diese Dokumente:
  Logo
  Grafik/Bild
  Gestaltungsvorgabe
  Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen finden Sie hier:

www.duv-wagner.de
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Preisbeispiele Weingarten

Alle Preise sind zzgl. MwSt.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

2-spaltig / 70 mm
90 x 70 mm

152,60 €

4-spaltig / 50 mm
182 x 50 mm

218,00 €

2-spaltig / 50 mm
90 x 50 mm

109,00 €

2-spaltig / 40 mm
90 x 40 mm

87,20 €

2-spaltig / 80 mm
90 x 80 mm

174,40 €

1-spaltig /  
90 mm
44 x 90 mm

98,10 €

1-spaltig /  
50 mm

44 x 50 mm

54,50 €

3-spaltig / 35 mm
136 x 35 mm

114,45 €
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Einfamilienhaus bis 770 000,- EUR
von Privat an Privat zu kaufen 

gesucht.
Angebote bitte an: immoverkauf@freenet.de

Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Weingarten:

für das Gebiet 19: Blumenau, Fidel-Sporer-Straße, Im alten 
Stadion, Talstraße, Veilchenweg, u.a. 

• Ab 01.09.2024
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit 
• Erscheinungstag ist Freitag/wöchentlich
• Anlieferung erfolgt nach Hause
• Zeitaufwand ca. 5 Std.

Interessiert? Jetzt bewerben unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Weingarten:

für das Gebiet 23: Hohenreute, Schwarzenbach, Senglingen, u.a. 

• Ab 01.09.2024
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit 
• Erscheinungstag ist Freitag/wöchentlich
• Anlieferung erfolgt nach Hause
• Zeitaufwand ca. 3,5 Std.

Interessiert? Jetzt bewerben unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

Reinigungskraft gesucht
Wohnanlage in Weingarten sucht zuverlässige Reinigungs-
kraft für die wöchentliche Reinigung von Treppenhaus und 
Kellerräumen auf Minijob-Basis.
Bei Interesse bitte Kontakt unter 
0751 / 55 41 41 - Hausverwaltung Marco Mayer GmbH.

IMMOBILIEN ANKAUF

UNTERRICHT

Mit einer Verfügung in  
Ihrem Testament zu- 
gunsten des Deutschen 
Krebsforschungszentrums  
tragen Sie zu einer  
Zukunft ohne Krebs bei. 

www.dkfz.de/erbschaften

Deutsches  
Krebsforschungszentrum
Private Forschungsförderung
Im Neuenheimer Feld 280 
69120 Heidelberg
Telefon: 06221 42-2626
nachlass@dkfz.de

STELLENANGEBOTE

Wenn Tag und

Nacht identisch lang,

was ist dann der Fall?

Die Natur kommt in 

den Gang und er mit

Sang und Schall.

Reimrätsel
Was wird hier gesucht?©
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Fliegen- und 
Schnakengitter 
liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen
Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029 
www.blersch-insektenschutz.de
E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

gut und günstig

Zinsen von  

bis zu 4,5 %!

twsBürgerbeteiligung

NACHHALTIGE  
GELDANLAGE MIT DER

INVESTIEREN SIE IN DIE ENERGIEWENDE IM 

SCHUSSENTAL:

    Basiszins 4,3 % pro Jahr

     Bonuszins von 0,2 % für Stromkunden des  
TWS-Konzerns

     Laufzeit unbefristet – Früheste Kündigungs- 
möglichkeit zum 31.12.2029

    Zeichnungssummen von 1.000 € bis 199.000 €

     Anlegerfreundliche Ausgestaltung der Genuss- 
rechtsbedingungen

Besuchen Sie unsere große Garagentor-Ausstellung!

Hausmesse Tore & Antriebe
Freitag, 13. September von 10:00 - 17:00 Uhr
Samstag, 14. September von 10:00 - 17:00 Uhr
• Messepreise für Neutore und kostenlose Fachberatung
• Sonderangebote bei Lager- & Ausstellungstoren

Kipptorstraße 1 – 3 
Ortsteil Aach-Linz 
88630 Pfullendorf  
Telefon: 07552 2602-0

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 3
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DAS HANDWERKDAS HANDWERK

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de

Fo
to

: C
BM

Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

Fo
to

: C
BM

Blinde und sehbehinder-
te Menschen in Entwick-
lungsländern brauchen 
Ihre Hilfe. Unterstützen 
Sie den Kampf der CBM 
gegen vermeidbare 
Blindheit.

GESCHÄFTSANZEIGEN



 
 

 

 

    

      

      

    

      

 
 

 

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Fo
to

: C
BM

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Zinsen von  

bis zu 4,5 %!

twsBürgerbeteiligung

NACHHALTIGE  
GELDANLAGE MIT DER

INVESTIEREN SIE IN DIE ENERGIEWENDE IM 

SCHUSSENTAL:

    Basiszins 4,3 % pro Jahr

     Bonuszins von 0,2 % für Stromkunden des  
TWS-Konzerns

     Laufzeit unbefristet – Früheste Kündigungs- 
möglichkeit zum 31.12.2029

    Zeichnungssummen von 1.000 € bis 199.000 €

     Anlegerfreundliche Ausgestaltung der Genuss- 
rechtsbedingungen

PHYSYOLATES®Kurs
Physiotherapie, Yoga und Pilates vereint zu einem Trainingskon-
zept. Das Richtige für alle, die sich mehr Kraft und Beweglichkeit, 
Entspannung und innere Balance für den Alltag wünschen.

Ab Donnerstag, 19.09. je 11 Mal von
08:30 – 09:30 Uhr oder
09:40 – 10:40 Uhr 
in Fronreute/Wielatsried 

Kosten: 110 € 
(wird von den Krankenkassen bezuschusst)

Anmeldung und Infos bei:
Tanja Gehweiler
(Physiotherapeutin/Yogalehrerin/Physyolatestrainerin)
Tel.: 0176 21731847 (gerne per WhatsApp)

physyolates ®

Termine bitte telefonisch vereinbaren

Anzuwenden bei Beschwerden wie zum Beispiel:
■  Arthritis
■  Migräne
■  Rheuma
■  Fersensporn

■  Karpaltunnelsyndrom
■  Sportverletzungen
■  Rückenschmerzen
■  Schulterprobleme

■  Long Covid
■  Restless Legs
■  Fitness, allg.
■  uvm. 

Kältestudio Amtzell
Wohlbe�nden und Fitness

Die Kälteanwendung 
mit Unterdruck (®alpha cooling)
Probier‘s einfach aus.
Erste Anwendung kostenlos!

Martinstraße 10 I 88279 Amtzell  
Tel. +49 151 70306282 
Rolf.Jeck@Kaetestudio-Amtzell.de 
www.Kältestudio-Amtzell.de

Ihre Spende als CARE-Paket.
IBAN:  DE 93 3705 0198 0000 

0440 40 
oder www.care.de

Nothilfe für 
Menschen aus 
der Ukraine 

Einscannen und einfach 
über PayPal spenden.

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  
 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter
www.strassenkinder.de
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GESUNDHEIT

Ein Krankenhaus mit  
Erdbeerduft?

Mehr Infos unter: www.kinder-bethel.de
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Henry (10) fände das super. Wir haben auch  
Kinder gefragt, was sie sich für das neue  
Kinder zentrum wünschen. Denn je wohler sie sich  
fühlen, desto besser können sie gesund werden.

anzeigen@duv-wagner.de

Ihre Chiffre-Antwort



AUSBILDUNG & BERUF

Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de

Wir bilden aus zum

Anlagenmechaniker (m/w/d)
Sanitär-Heizung-Klimatechnik

Bewerbungen bitte an:
a.becker@sanitaer-mutschler.de

Weingarten
Telefon (0751) 56964-0

 
 

Ihr Meisterbetrieb vor Ort! 
Dächer von Braig GmbH Telefon +49 (0) 751 - 63741 
Bucherweg 12 E-Mail info@daecher-von-braig.de
88255 Baienfurt Internet www.daecher-von-braig.de

Freie Ausbildungsplätze zum
Dachdecker m/w/d

zum Oktober/November 2024 

Sekretariatsmitarbeiter*in (m/w/d)
gesucht
Das Seminar für Ausbildung und Fortbildung der Lehrkräfte 
Weingarten (GWHRS) bildet Lehramtsanwärter*innen für die 
Klassenstufen 1 - 10 aus.

Unser Team benötigt zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
Verstärkung:

Mitarbeiter*in (m/w/d) E5 TV-L, 50% 

Nähere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage: www.gwhrs.seminar-weingarten.de    
Telefon: 0751-18953-100

 

 

 

 

 
         

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

       

 

 

 

 

 

          

 

 
 

In der Stadtverwaltung Weingarten arbeiten über 400 Mitarbeiterin- 
nen und Mitarbeiter engagiert für das Wohl der mehr als 26.000  
Bürgerinnen und Bürger und gestalten die Weiterentwicklung der 
Stadt. Unweit des Bodensees gelegen, ist die moderne Hochschul- 
stadt ein familienfreundlicher Wohnort mit hoher Lebensqualität und 
breitem Kultur- und Freizeitangebot. 
 
Wir suchen Sie für verschiedene Bereiche: 
 
Gymnasium: 
 

• Schulsekretär/in (m/w/d) 
in Teilzeit (20 Std./Woche vergütete Arbeitszeit) 
 

Hort Schule am Martinsberg: 
 

• Zweitkraft zur Unterstützung der  
Gruppenleitung (m/w/d) 
in Teilzeit (17,45 Std./Woche vergütete Arbeitszeit) 
 

Talschule und Schule am Martinsberg Mensa: 
 

• Mitarbeiter/in als Springer/in (m/w/d) 
auf geringfügiger Basis 
 

Interessiert? Alle wichtigen Informationen zu den  
Stellen finden Sie auf unserer Homepage:  
www.stadt-weingarten.de/stellen 

 

BEDARF AN FACHPERSONAL STEIGT WEITER
Ausbildung und Karriere in der stark wachsenden Fitness- und Gesundheitsbranche
(djd). Ende 2023 konnten die Fitness- und Gesundheitsanlagen den „Eckdaten der deutschen Fitnesswirtschaft 2024“ zufolge 11,3 Millionen Mitglieder 
verzeichnen, eine Million mehr als im Vorjahr. Dadurch wächst auch der Personalbedarf in der Branche - Fachleute haben ausgezeichnete beru� iche Per-
spektiven. Quali� zieren können sie sich etwa an der staatlich anerkannten Deutschen Hochschule für Prävention und Gesundheitsmanagement (DHfPG). 
Sie bietet sieben duale Bachelor-Studiengänge, vier Master-Studiengänge, ein Graduiertenprogramm sowie über 100 Weiterbildungen in unterschiedli-
chen Bereichen an. Nebenberu� ich kann man sich zudem mit Lehrgängen der BSA-Akademie im Zukunftsmarkt Prävention, Fitness und Gesundheit qua-
li� zieren und weiterbilden. Infos zu beiden Optionen: www.dhfpg-bsa.de.



 
 

 

  
 

 

 

 

 
         

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

       

 

 

 

 

 

          

 

 
 

 
 

 

  
 

 
 

 
 

   
 

 
 

 

  
  

 
 

   
 

   
 

 
  

  
 

 

AUSBILDUNG & BERUF

Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de

Mitarbeiter (w/m/d) für die Rufbereitschaft  des 
Hausnotruf in Weingarten gesucht (Minijob 538.-€)
(Einsatzfahrzeug steht zur Verfügung). Der Einsatz erfolgt im 
Tag- und Nachtdienst von zu Hause aus (ca. 5 Dienste) 

Malteser Hilfsdienst gGmbH 
Friedrichstr. 23, 78464 Konstanz 
Telefon (07531) 8104-31
jobs.malteser.de
www.malteser-bodensee.de

St. Elisabeth-Stiftung

Das Hospiz Schussental sucht eine zuverlässige

HAUSWIRTSCHAFTS-
KRAFT (m/w/d) 

Teilzeit zu 50%

unbefristeter Arbeitsvertrag

Quereinsteiger herzlich Willkommen!
Mahlzeitenzubereitung, Ambiente Gestaltung, 
Ordnung und Hygiene einhalten

30 Tage Urlaub, Sonderzahlungen, uvm.

www.menschlich-ehrlich.de

Wir freuen uns auf 

deine Bewerbung!

Trinkwasser
und Technik

Eine Verbindung, die begeistert!

#Trink
#Wasser

hydrogroup.de

Jobs in
Ravensburg/
Obereschach

VON ARBEITSATMOSPHÄRE BIS BENEFITS
Wie Arbeitgeber Personal gewinnen und dauerhaft binden können

Eine positive Arbeitsatmosphäre ist ein wichtiger Faktor, um Fachkräfte 
dauerhaft an das Unternehmen zu binden. Foto: djd/DEVK/Max Threlfall

(djd). Um Fachkräfte und Auszubildende zu gewinnen und dauerhaft zu 
binden, müssen sich Unternehmen heute anstrengen. Eine positive Arbeits-
atmosphäre, � exible Arbeitszeitmodelle, ein attraktives Gehalt sowie gute 
betriebliche Zusatzleistungen spielen dabei ebenso eine Rolle wie interes-
sante Entfaltungsmöglichkeiten im Beruf. Die bieten sich zum Beispiel für 
Vertriebspro� s bei der DEVK. Vieles ist möglich: eine angestellte Tätigkeit 
in einer Geschäftsstelle, die selbstständige Leitung einer eigenen Agentur 
oder eine Führungsposition im Außendienst. Der Kölner Versicherer bietet 
Ausbildungsplätze als Kaufmann oder Kauffrau für Versicherungen und Fi-
nanzanlagen. Unter www.jobs.devk.de erfahren Interessierte mehr zu Aus-
bildungs- und Jobangeboten.



www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

Unfallinstandsetzung
Fahrzeuglackierung
Glasersatz & Reparatur
Mietwagen
El. Achsvermessung
Lackierfreies Ausbeulen
Kunststoffreparatur

    

„Schöne Küchen. Beste Preise.“
 Küchen nach Maß 

- Made in Germany -
Ihr zuverlässiger Partner 
seit 1985 in Weingarten
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW)
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten
Weitere Informationen unter Tel. 0751-560450
oder www.küchen-passage.de

DIE BADE-

für einen Unfallfreien Ein- & Ausstieg

WANNENTÜRE

NACHTRÄGLICHE MONTAGE IN NUR 5-7 STUNDEN

Landstraße 35
89284 Pfaffenhofen 

a.d.Roth
Tel.: 07302 9232625

www.remocom-
badservice.de

remocom Badservice

• Für Kapitalanleger interessant: Bis zu 5 % Abschreibung

• Attraktives Preis-/Leistungsverhältnis: Voll ausgestattet 
zum Festpreis inklusive 2 TG-Stellplätzen

• Reihenhaus mit 5 Zimmer, 112 m² Wohnfläche, 566.900 €

• Fertigstellung November 2024

• Top-Anbindung: Perfekt mit S-Bahn  
an Karlsruhe angebunden (KVV-Netz),  
Autobahnanschluss (A 5, A 8)

Kommen Sie gerne vorbei und lassen Sie sich persönlich von 
uns beraten! Oder buchen Sie Ihren individuellen Beratungs-
termin direkt auf unserer Homepage über den QR-Code.

strenger.deTel. +49 7141 4777 0

Musterhaus-Eröffnung  
am So., 08.09., 14–16 Uhr

HÖHE FORLENWEG 2 IN WEINGARTEN 

U
nv

er
bi

nd
lic

he
 V

is
ua

lis
ie

ru
ng

KFZ-MARKT

IMMOBILIENMARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN


